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Erfolgreiche Premiere
Schützengemeinschaft beim  
Karnevalsumzug in Haltern

Am 15. Februar um 11:11 Uhr war es endlich soweit: 
Der Karnevalsumzug im Ortsteil Haltern startete 
pünktlich und verwandelte die Straßen in eine bunte 

Narrenmeile.
Beim diesjährigen Karne-
valsumzug hat die Schüt-
zengemeinschaft Belm-Po-
we erstmals aktiv mit einer 
eigenen Fußgruppe teilge-
nommen – und das direkt 
mit großem Erfolg. Unter 
unserem Motto „Grün, 
Weiß, Bunt – SG Belm-Po-
we macht den Karneval 
rund.” zogen wir gut ge-
launt durch die Straßen. 
Mit viel Kreativität wurde 
im Vorfeld ein Bollerwagen 
umgebaut und mit einer 
kräftigen Musikbox ausgestattet. So war unsere Gruppe nicht 
nur optisch, sondern auch musikalisch bestens aufgestellt.
Natürlich durften zahlreiche Bonbons und Kamelle nicht feh-
len, die mit Freude ins Publikum geworfen wurden und für 
strahlende Gesichter bei Groß und Klein sorgten. Das Wetter 
zeigte sich in diesem Jahr von seiner schönsten Seite: herrli-
cher Sonnenschein sorgte für beste Stimmung entlang der 
Strecke – auch wenn es dabei durchaus kalt war. Eine beson-
dere Neuerung gab es ebenfalls: Erstmals wurde nicht nur der 

beste Wagen prämiert, sondern auch die beste Fußgruppe 
ausgezeichnet. In dieser Kategorie konnten wir uns bei unse-
rer allerersten Teilnahme direkt den 1. Platz sichern – ein 
großartiger Erfolg, über den wir uns riesig freuen!
Im Anschluss an den Umzug wurde im Festzelt bei guter Musik 
weitergefeiert. Gemeinsam mit vielen Besuchern ließen wir 
den Tag in fröhlicher Atmosphäre ausklingen und feierten un-
seren Sieg gebührend.
Abschließend möchten wir uns herzlich bei den Organisato-
ren des Halterner Karnevals bedanken. Mit viel Engagement 
und Einsatz wurde wieder eine tolle Veranstaltung auf die Bei-
ne gestellt, die unseren Ort bereichert und Jung und Alt zu-
sammenbringt.
Haltern Helau!

Text und Foto: Merlin Lonzer

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige
verlag@lamkemeyer-druck.de

Durcheinander im Belmer 
Schaufenster – Richtigstellung
In der Februar-Ausgabe des Belmer Schaufensters kam es im 
Bericht „Waffelverkauf für SPES VIVA Trauerland“ zu einer Ver-
wechslung. Redaktion und Verlag bedauern dieses Missver-
ständnis und möchten die Angaben an dieser Stelle im Sinne 
einer klaren und korrekten Berichterstattung richtigstellen. 
Nachfolgend erläutert Pastor Arne Schipper die Hintergründe 
und die korrekte Zuordnung der beteiligten Gemeinden. 
Beim Bericht des Belmer Schaufensters über den Stand der 
FECG auf dem Belmer Weihnachtsmarkt wurde einiges durch-
einandergebracht.
Berichtet wurde über die „Freie Evangelische Christus-Ge-
meinde“ mit ihrem Waffel-Stand. Diese Gemeinde gibt es 
nicht. Was es gibt, ist einerseits unsere Kirchengemeinde, die 
„Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Belm“, deren Logo dann 
auch fälschlicherweise dem Artikel vorangestellt wurde. Die 
Christus-Kirchengemeinde hat auf dem Weihnachtsmarkt die 
Cafeteria, das Konzert des Posaunenchores und das Advents-
liedersingen des Kirchenchores veranstaltet.
Unabhängig von uns gibt es die FECG, was „Freie Evangeliums 
Christen Gemeinde“ bedeutet. Dabei handelt es sich um eine 
Freikirche, die in Belm in Gründung und organisatorisch nicht 
mit der Christus-Kirchengemeinde verbunden ist. Diese hat 
den Waffelstand auf dem Weihnachtsmarkt veranstaltet.

Text: Arne Schipper, Pastor

DESIGN TRIFFT FUNKTION

MEINBERG MÖBELMANUFAKTUR
Jeggener Straße 8

Belm-Wellingen
Tel. 05406 89 80 91

info@mmmeinberg.de
www.mmmeinberg.de
www.kwkuechen.de

Am Anfang unserer Zusammenarbeit  
steht Ihre Idee und Vorstellung.  

Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir Lösungen,  
in denen Sie sich wiederfinden. 

Ob individuelle Möbel, Wohnraumgestaltung,  
Küchen, Innenausbau, Bauelemente -  

unsere Produkte  
werden gerne bei Ihnen einziehen.
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Liebe Belmerinnen und 
Belmer,
nach vielen guten Gesprä-
chen und Ermunterungen 
aus Politik, von Belmer 
Bürgerinnen und Bürgern 
und aus dem Rathauskolle-
gium, insbesondere aber 
nach Abstimmung mit der 
eigenen Familie, habe ich 
mich entschlossen, im Sep-
tember parteilos und unab-
hängig für das Amt des Bür-
germeisters in Belm zu 
kandidieren. 

Bereits seit Anfang 2003 arbeite ich im Belmer Rathaus, bin 
seit 2006 als Kämmerer für die Finanzen zuständig und be-
gleite und verantworte zudem seit 2014 als Allgemeiner 
Stellvertreter des Bürgermeisters viele Projekte, die in den 
letzten Jahren umgesetzt worden sind oder in Zukunft wich-
tig werden. Beispielhaft genannt sind Themen wie das Städ-
tebauförderprogramm „Lebendige Zentren“, Begleitung von 
Bauvorhaben von Schulen und KiTas, der „Wald-Wasser-Park 
am Ententeich“ oder das Radverkehrskonzept. Bei den Fra-
gen, wie sich die Gemeinde weiter entwickeln wird, bei Bau- 
und Gewerbegebieten, dem Thema Mobilität, Sicherheit 
oder Sicherstellung der ärztlichen Versorgung bei gleichzei-
tigem Blick auf die Finanzsituation, möchte ich meine Kennt-
nisse somit gerne in der Funktion als Bürgermeister einbrin-
gen und mich für eine weitere positive Entwicklung der 
Gemeinde einsetzen.

Neben der umfangreichen fachlichen Verwaltungserfahrung 
kann ich zudem auf wertvolle Erfahrungen aus Familie und 
Ehrenamt zurückgreifen. Zusammen mit meiner zukünfti-
gen Frau Andrea Stolte habe ich drei Kinder im Alter von 
vier, sieben und zehn Jahren. Darüber habe ich den tägli-
chen Einblick in die gesamte Bildungslandschaft von KiTa 
über Grundschule und weiterführender Schule bis in das 
Sportvereinsleben. Ich selbst bin ebenfalls stark geprägt 
durch jahrelange ehrenamtliche Arbeit im Sportverein. Bei 
der TSG Burg Gretesch war ich mehr als 20 Jahre als Jugend-

trainer und Abteilungsleiter in der Frauen- und Mädchen-
fußballabteilung engagiert.

Offen und zugewandt für die Anliegen der Belmer Bürgerinnen 
und Bürger, motivierend und wertschätzend als Chef im Rat-
haus, entschlossen im Eintreten für die weitere positive Ent-
wicklung der Gemeinde, so möchte ich als Bürgermeisterkan-
didat antreten und würde mich über eine breite Zustimmung 
und Unterstützung freuen.

Ihr Marcus Hensing

Marcus Hensing

Marcus Hensing – Ihr Bürgermeisterkandidat für Belm

Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746
Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-15 Uhr

Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern.
Ein Großteil aus eigenem Anbau. Besuchen Sie uns und
lassen Sie sich von unserer Vielfalt und unserem besonderen
Klima inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!
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Besuchen Sie unseren Frühlings- und Ostermarkt!

 Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746

Frühjahrsblüher
aus eigenem Anbau!

MALERMEISTER

Wellendorfer Straße 2 | 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 5425 | info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de
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BiKult Veranstaltungen
März und April

Jahreshauptversammlung
Am 16. März findet um 19 Uhr die or-
dentliche Jahreshauptversammlung im 
Gemeindehaus der ev.-luth. Christus-
Kirchengemeinde Belm, Belmer Straße 

statt. Die Einladung mit den vorläufigen Tagesordnungspunk-
ten wurde form- und fristgerecht an alle Mitglieder versandt.

Tagesfahrt nach Solingen
 Am 11. April fährt BiKult nach Solingen, der bekannten „Klin-
genstadt“. Bei einem Tagesausflug besuchen wir zwei typische 
Orte der Schneidwarenherstellung: die Gesenkschmiede Hen-
drichs mit ihrer original erhaltenen Werkstatt und Fabrikan-
tenvilla sowie die Schleiferei Wipperkotten, wo die Scheren 
ihren letzten Schliff erhielten. Die Fahrt erfolgt mit dem Reise-
bus. Anmeldungen bitte bis 26. März vornehmen – Details ste-
hen unter www.bikult.de

Besuch der Papierfabrik Schoeller

Die mittlerweile fünfte Betriebsführung bei der Fa. Schoeller 
in Gretesch findet am 14. April statt. Auf Grund der vielen 
Nachfragen war es uns möglich, diesen Termin zu reservieren. 
Der Rundgang führt uns u. a. über das Werksgelände und wir 
erfahren alles über diese Unternehmensgruppe. Alle weiteren 
Einzelheiten sind der Webseite zu entnehmen.

Vorschau der nächsten Veranstaltungen: 
Uhrenmuseum Bad Iburg, Mininaturwunderland Hamburg, 
Waldbühne Ahmsen, Kanal-Weser Rundfahrt 

Unsere nächsten Bürotage: 5. und 19. März, 2., 16. und 30. April 
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr im Kulturzentrum der Belmer Mühle.

Text: Norbert Pieper, Foto: Felix Schoeller GmbH & Co. KG 

Karneval im Schützenhaus 
Icker
Eine Woche Ausnahmezustand

Anfang Februar herrschte im Schützenhaus Icker Ausnahme-
zustand: Das traditionsreiche Gebäude wurde eigens für die 
Karnevalsveranstaltungen der kfd Icker / Vehrte und des Kol-
ping Icker in einen großen, stimmungsvollen Sitzungssaal 
umgestaltet. Mit viel Liebe zum Detail entstand eine tolle Ku-
lisse, die den passenden Rahmen für eine rundum gelungene 
Karnevalswoche bot. 
Den Auftakt machten am Montag, 2. Februar, und Donnerstag, 
5. Februar, die Frauen der kfd Icker / Vehrte. An zwei Abenden 
feierten die ausschließlich weiblichen Gäste ausgelassen im 
festlich geschmückten Saal. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit vielen selbstgemachten Darbietungen sorgte für 
beste Stimmung. Sketche, Tänze und humorvolle Beiträge 
brachten das Publikum immer wieder zum Lachen und Mit-
klatschen. 
Selbstverständlich durfte auch die Icker Tanzgruppe nicht feh-
len, die mit ihren energiegeladenen Auftritten das Publikum 
begeisterte. Die Organisatorinnen konnten am Ende stolz auf 
eine mehr als gelungene Veranstaltung zurückblicken – beide 
Abende der kfd Icker / Vehrte waren restlos ausverkauft. 

Am Samstag, 7. Februar, folgte dann vor vollem Haus die Sit-
zung der Kolpingfamilie Icker. Auch hier erwartete die Gäste 
ein buntes und kurzweiliges Programm. Besonders hervorzu-
heben ist Paul Dukat, der als „Friedrich Merz“ auftrat und dem 
Original verblüffend ähnlich sah. Mit spitzer Zunge nahm er – 
ganz im Stil von Friedrich Merz – die politische Lage in Deutsch-
land humorvoll aufs Korn und sorgte für zahlreiche Lacher im 
Saal. 
Das Icker Männerballett bekam in diesem Jahr wieder starke 
Konkurrenz durch die Icker Tanzgruppe „Sidesteps – Die aus 
der Reihe tanzen“. Beide Gruppen überzeugten mit ihren mit-
reißenden Choreografien und wurden vom Publikum mit gro-
ßem Applaus gefeiert. 
Souverän führten die Moderatoren Michael Vogt und Gereon 
Wellmann durch das Programm. Dabei betonten sie immer 
wieder, dass sämtliche Beiträge selbst erarbeitet sind und alle 
Akteurinnen und Akteure ihr Engagement rein ehrenamtlich 
und mit viel Freude auf die Bühne bringen. 
Ein weiterer großer Erfolg: Auch die Kolping-Sitzung war rest-
los ausverkauft. 
Nach dieser rundum gelungenen Karnevalswoche freuen sich 
die kfd Icker / Vehrte und die Kolpingfamilie Icker bereits jetzt 
darauf, in der nächsten Session wieder zahlreiche Gäste im 
Schützenhaus Icker begrüßen zu dürfen.

Text und Foto: Günther Westermann
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Ausgelassene Stimmung
14. Karnevalssitzung in Belm-Powe

Mit einem festlich geschmückten Saal, erwartungsvol-
len Gästen und bester Stimmung startete am Samstag, 
7. Februar 2026, die 14. Karnevalssitzung der Schützen-

gemeinschaft Belm -Powe im Schießsportzentrum. Bereits vor 
Beginn war deutlich zu spüren, dass auch in diesem Jahr wie-
der ein ganz besonderer Abend bevorstand. 
Pünktlich um 19:11 Uhr eröffnete Präsident Reinhold Mergel-
meyer jun. offiziell den Abend und begrüßte die zahlreichen 
Gäste herzlich. Für die passende karnevalistische Einstim-
mung sorgten anschließend Niklas und Benedikt, die mit be-
kannten Karnevalsliedern den Funken sofort auf das Publi-
kum überspringen ließen. Es wurde mitgesungen, geschunkelt 
und geklatscht – der perfekte Auftakt für einen rundum gelun-
genen Abend. Den ersten humoristischen Höhepunkt setzte 
Thorsten mit seinem Sketch „Es lebe der Sport“. Mit viel Witz 
und Charme band er das Publikum aktiv ein und holte mehre-
re Gäste auf die Bühne, die dort verschiedene sportliche 
Übungen nachmachen mussten. Die ungewohnten sportli-
chen Darbietungen sorgten für zahlreiche Lacher und ließen 
die Lachmuskeln im Saal erstmals ordentlich arbeiten. 
Im Anschluss wurde es feierlich, als das aktuelle Kinderstadt-
prinzenpaar der Stadt Osnabrück, Ajla 1. und Samir 1., die 
Bühne betrat. Begleitet von der Tanzsportgarde Bad Essen 
präsentierten sie eine schwungvolle Tanzdarbietung zu toller 
Musik. Das Publikum zeigte sich begeistert und belohnte die 
Garde und das Kinderstadtprinzenpaar mit kräftigem Applaus. 
Mit dem Sketch „Das letzte gemeinsame Frühstück“ nahmen 

Rebecca und Niklas das Publikum anschließend mit in eine 
humorvolle Alltagsszene. Während sie scheinbar unaufhörlich 
von allen möglichen Dingen berichtete, blieb er mehr und 
mehr unbeachtet zurück. Die pointierte Darstellung und das 
überraschende Ende, bei dem er schließlich allein am Tisch 
saß, sorgten für viele zustimmende Lacher im Saal. Auch in 
diesem Jahr durften die Milleniells nicht fehlen. Mit ihrem 
Tanzauftritt bewiesen sie erneut ihr Können und sorgten für 
ausgelassene Stimmung im Publikum. Daran knüpfte Präsi-
dent Reinhold Mergelmeyer jun. in seiner Büttenrede an. Mit 
seinen Alltagserfahrungen aus trockenem Humor und treffen-
den Pointen verstand er es, die Stimmung im Saal weiter an-
zuheizen und erntete dafür viel Beifall. Kurz vor der Pause 
sorgte das Männerballett „Hot Latin Lover“ für einen weiteren 
Höhepunkt des Abends. Im Fußballoutfit präsentierten die  
Akteure ihren Tanz zu „Waka Waka“ und erhielten dafür viel 
Applaus aus dem Publikum. Mit diesem Programmpunkt ging 
es gut gelaunt in die Pause. 
Nach der Pause knüpften Birgit und Sigrid als Atta-Girls naht-
los an die ausgelassene Stimmung an. Mit ihrer Büttenrede 
sorgten sie erneut für herzhafte Lacher und bewiesen einmal 
mehr ihr komödiantisches Talent. Die Milleniells kehrten an-
schließend noch einmal auf die Bühne zurück und begeister-
ten mit einem zweiten Tanz. Ein besonderes Highlight folgte in 
der Zugabe, als sie gemeinsam mit dem Männerballett tanz-
ten – ein Moment, der beim Publikum besonders gut ankam. 
Mit viel Wortwitz und Gespür für Situationskomik präsentier-
ten Thorsten und Sarah anschließend ihren Sketch „Hauptsa-
che egal“. An der Theke ereignete sich eine humorvolle Szene 
rund um eine schmerzhafte Trennung, bei der Sarah mit eben-
so gut gemeinten wie zweifelhaften Ratschlägen zur Seite 
stand. Das Publikum dankte es mit anhaltendem Gelächter. 
Für einen weiteren stimmungsvollen Moment sorgte DJ Frank, 
der selbst zum Mikrofon griff und mit zwei Liedern den Saal 
zum Mitsingen und Feiern brachte. Den offiziellen Schluss-

punkt des Programms setzten Niklas und Benedikt als Knei-
penbrüder. Die Feier dauerte bis in die Morgenstunden an. 
Die Schützengemeinschaft Belm-Powe bedankt sich herzlich 
bei allen Gästen für diesen gelungenen Abend und freut sich 
schon jetzt auf die 15. Karnevalssitzung, die am 30. Januar 2027 
stattfinden wird.	

Text und Fotos: Merlin Lonzer

Die neueste Generation an Hörgeräten, gemacht 
für brilliante Gespräche auch in Gruppen. 
Werden Sie Auge und Ohr - Testhörer:in und 
verstehen Sie endlich wieder mehr in allen 
Lebenslagen. Durch moderne Bluetooth-
Technologie ist perfektes Sprachverstehen 
auch am Telefon oder beim Spielfilm wieder 
möglich und Dank der Weiterentwicklung 
leistungsstarker Akkus entfällt das regelmäßige 
Batteriewechseln.

Vereinbaren Sie dafür gerne einen persönlichen 
Termin in Ihrer Wunschfiliale!

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück-Schinkel 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr am Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-22 140 

www.auge-und-ohr.com

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHRA/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

UNSICHTBAR 
BRILLIANT VERSTEHEN
Für gute Gespräche - auch in Gruppen
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Osterfeuer am Schützenhaus
Schützengemeinschaft Belm-Powe lädt ein

Wenn am Ostersonntag, 5. April 2026, die Dämmerung ein-
setzt, lodern am Schützenhaus in Belm-Powe wieder die 
Flammen des traditionellen Osterfeuers. Die Schützenge-
meinschaft freut sich darauf, gemeinsam mit vielen Gästen 
einen stimmungsvollen Frühlingsabend zu verbringen.
Bereits ab 18 Uhr sind vor allem die jüngsten Besucher ge-
fragt: Beim Ostereiersuchen rund um das Schützenhaus kön-
nen sich die Kinder auf eine fröhliche Entdeckungstour bege-
ben. Mit viel Begeisterung werden wieder zahlreiche bunte 
Eier aufgespürt.

Gegen 19 Uhr wird das Osterfeuer feierlich entfacht. Mit Unter-
stützung der Freiwilligen Feuerwehr Belm sorgt die Schützen-
gemeinschaft dafür, dass das Feuer sicher und eindrucksvoll 
brennt – ein schöner Moment für Groß und Klein.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Herzhaftes 
vom Imbisswagen sowie eine Auswahl an Getränken stehen 
für die Besucher bereit. Im Anschluss an das Feuer wird im 
Schützenhaus weitergefeiert: Bei der After-Osterfeuer-Party 
mit Musik und guter Stimmung kann der Abend gemütlich 
ausklingen.
Die Schützengemeinschaft Belm-Powe heißt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich willkommen und freut sich auf viele Gäs-
te, die gemeinsam die Ostertradition pflegen und einen gesel-
ligen Abend erleben möchten.

Text und Foto: Merlin Lonzer

Zu unserem Doppeljubiläum – 235 Jahre Brauerei 
Rothaus und 70 Jahre Tannenzäpfle – ist das Tan-
nenzäpfle Tafelbier zurück. Was viele nicht wissen: 
Das Tafelbier war der Vorläufer unseres heutigen 
Tannenzäpfle. Mit der Rückkehr des Tannenzäpf-
le Tafelbiers lassen wir diese Tradition wieder 
aufleben, die bis ins 19. Jahrhundert zurück-
reicht.
Ob beim Essen mit Freunden, in geselliger 
Runde oder in einem Moment der Ruhe nur für 
sich – das Tannenzäpfle Tafelbier bringt ein 
Stück badische Geschichte zurück auf den 
Tisch. Wer es probiert, erlebt einen unver-
wechselbaren Geschmack: mild, süffig und er-
frischend.
Rothaus-Biere sind in Osnabrück unter ande-
rem auch bei GETRÄNKE SCHRÖDER erhältlich.

235 Jahre Brauerei Rothaus  
und 70 Jahre Tannenzäpfle!
Das Tannenzäpfle Tafelbier kehrt zurück

– Anzeige –

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: 26.03.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 09.04.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de

Dach-, Wand- & Bautenschutz | Marco Häder | Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL!

Nachträgliche Innendämmung mit 
Superwand DS als Alternative zur 
kostenaufwändigen Außendämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56 %
durch hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort!

NASSE WÄNDE, 
FEUCHTE KELLER?

Keller- 
Tockenlegung
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung vom Fachmann

ALLES ZUM FAIREN 
FESTPREIS!

 Dach- und Fassaden- 
arbeiten aller Art
 Dachreinigung und 
-beschichtung
 Schornsteinverkleidung
 Balkon-Terrassensanierung
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Wanderung mit Bodo Zehm 
durch das „Steinerne Meer“
Geführte Tour im zweitältesten  
Naturschutzgebiet Niedersachsens

Am 8. November 1924 trat eine Verordnung in Kraft, nach der 
ein Großteil des Gattbergs als Naturschutzgebiet gilt und das 
„Steinerne Meer“ in seiner wertgebenden natürlichen Eigen-
art schützenswert wurde. 100 Jahre später wurde dieses Datum 
in Belm 2024 noch einmal gefeiert.
Bodo Zehm, ehemaliger Archäologe für die Stadt und den Land-
kreis Osnabrück, hatte anlässlich des Jubiläums eine spannen-
de Führung durch das „Steinerne Meer“ durchgeführt. Aufgrund 
des damals großen Interesses wird es jetzt eine Neuauflage ge-
ben und Bodo Zehm bietet die geführte Wanderung in diesem 
Jahr am Freitag, 17. April, erneut an.

Treffpunkt ist um 16 Uhr der Wanderparkplatz Gattberg an der 
Icker Landstraße in Belm. Die Teilnahme ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt und eine Voranmeldung ist erforderlich. 
Anmeldungen unter E-Mail: info@belm.de, Telefon: 05406 505-23 
oder 05406 505-25. Bitte geben Sie dabei eine Telefonnummer 
für ggf. Rückruf an.

Text und Archivfoto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Der so genannte „Steinhauer Platz“ ist eine der Stationen, die der 
ehemalige Stadt- und Kreisarchäologe Bodo Zehm bei der geführten 
Tour durch das „Steinerne Meer“ auf dem Gattberg ansteuert.

Tradition, Spannung  
und süßer Genuss
Berliner-Backen und Norbert-Fänger-
Pokal 2026

Am 15. Februar verwandelte sich unser Vereins-
heim wieder in eine duftende Backstube: Passend 
zur Karnevalssaison 2026 fand das traditionelle 
Berliner-Backen statt – ein Termin, der inzwischen 

fest zum Jahreskalender gehört und von vielen mit Vorfreude 
erwartet wird.
Schon am frühen Morgen herrschte reges Treiben, als alles 
vorbereitet wurde und die ersten Berliner goldbraun ausgeba-
cken aus der Küche kamen. Der süße Duft lockte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher an und sorgte für eine rundum 
gesellige Atmosphäre.
Gleichzeitig wurde der Norbert-Fänger-Pokal in einem neuen, 
spannenden Modus ausgeschossen. Ziel war es, allen Schüt-
zinnen und Schützen – unabhängig von Erfahrung oder Leis-
tungsstand – eine echte Chance auf den begehrten Pokal zu 
ermöglichen. Das neue Konzept kam sehr gut an und sorgte 
bis zum Schluss für Nervenkitzel. Am Ende durfte sich Hein-
rich Niggemeyer über den verdienten Gewinn des Norbert-
Fänger-Pokals freuen. Herzlichen Glückwunsch!
Auch das Berliner-Backen selbst war wieder ein voller Erfolg. 
Dank der tatkräftigen Unterstützung von Sebastian Wiesnau und 

vielen helfenden Händen 
konnten zahlreiche frische Ber-
liner angeboten werden. Die 
Resonanz war durchweg posi-
tiv – viele Familien aus Icker 
nutzten die Gelegenheit, ihren 
Sonntagskaffee mit frisch ge-
backenen Berlinern zu genie-
ßen und in geselliger Runde 
beisammen zu sein.
Der Tag zeigte einmal mehr, 
wie lebendig die Gemein-
schaft in Icker ist. Tradition, 
sportlicher Ehrgeiz und ge-
mütliches Beisammensein 
gingen Hand in Hand und 
machten die Veranstaltung 
zu einem rundum gelunge-
nen Erlebnis. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das nächste 
Jahr!

Text und Foto:  

Günther Westermann

PFLEGE IST 
VERTRAUEN
Wir schenken Sicherheit in persönlichen 
Momenten – mit Zeit, Zuwendung und 
Verständnis.

westerfeld.einrichtungen

westerfeld-sozial-einrichtungen.de

info@westerfeld-sozial-einrichtungen.de

05406 - 80 77 99 0

 Lindenstraße 53, 49191 Belm

Mit Herz an Ihrer Seite seit über 30 Jahren
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Für bereits aussortierte Gegenstände erhielt sie rund 700 
Euro. Doch auch ohne Edelmetall lohnt sich eine Prüfung:
Älterer Modeschmuck erzielt nicht selten noch 50 bis 100 Euro, 
etwa Granatschmuck, Simili-Broschen, Gemmenschmuck 
oder Bernstein. Empfohlen wird daher, im Zweifel einfach das 
gesamte Schmuckkästchen mitzubringen. 
Der Ankauf erfolgt transparent und unverbindlich. Nach ei-
ner Wertermittlung wird bei Einigung sofort bar ausgezahlt, 
der Verkauf erfolgt gegen Vorlage eines gültigen Personal-
ausweises. Bei größeren Mengen oder fehlender Mobilität 
werden kostenlose Hausbesuche angeboten, ebenso die 
Begleitung von Erbnachlässen und Haushaltsauflösungen 
– häufig direkt vor Ort. 
Das Antik- und Goldhaus Schmidt befindet sich an der Os-
nabrücker Straße 1 in Bissendorf. Parkmöglichkeiten sind 
direkt vor dem Geschäft  vorhanden, die Erreichbarkeit auch 
aus Osnabrück ist unkompliziert. 

Ihr zuverlässiger Partner für den Ankauf von
Gold, Silber, Schmuck, Uhren und Antiquitäten

Antik- & Goldhaus
Schmidt

Osnabrücker Str. 1 | 49143 Bissendorf | 05402 4073756 
info@antik-goldhaus.de | www.antik-goldhaus.de

Römergläser ModeschmuckBernsteinschmuckRömergläser Bernsteinschmuck Modeschmuck Teppiche etc.Zinn Teppiche etc.Zinn

Goldschmuck ZahngoldSilberbesteckGoldschmuck Silberbesteck Zahngold MilitariaMünzsammlungen MilitariaMünzsammlungen

Öff nungszeiten: Mo-Fr: 10:00-15:00 Uhr
Parkmöglichkeiten: direkt vor dem Gebäude Machen Sie Ihre 

Schätze jetzt
zu barem Geld!

Mit der Neueröff nung des Antik- und Goldhauses Schmidt hat 
Bissendorf eine neue Adresse für den Ankauf von Gold, Silber 
und Antiquitäten erhalten. Zum Start lädt das Fachgeschäft  
zu einer großen Ankaufsaktion ein. Der Zeitpunkt ist günstig: 
Die aktuell hohen Edelmetallpreise ermöglichen attraktive 
Angebote für den Verkauf von Goldschmuck, Silberschmuck, 
Zahngold, Bruchgold, Münzen und Münzsammlungen. 
Auch versilberte Bestecke und Alltagsgegenstände können 
noch einen realen Wert haben. Angekauft  werden unter an-
derem versilberte Bestecke ab 90er Auflage, Zinngegen-
stände sowie sogenanntes Hotelsilber, also ungestempelte, 
versilberte Tafelsilberwaren. Diese Materialien werden kilo-
weise angekauft . Beispielhaft  lassen sich für ein Kilogramm 
90er-Auflage-Besteck rund 30 Euro erzielen, für Zinn etwa 
15 Euro und für Hotelsilber rund 10 Euro pro Kilogramm. 
Ebenfalls gefragt sind derzeit Silbermünzen, darunter 5- und 
10-D-Mark-Gedenkmünzen sowie 10- und 20-Euro-Silber-
münzen, deren Erlös häufig über dem Nominalwert liegt. Ne-
ben Edelmetallen werden auch Antiquitäten und Sammler-
stücke angekauft . Dazu zählen unter anderem Militaria aus 
dem Ersten und Zweiten Weltkrieg, Musikinstrumente, Ori-
entteppiche, Gemälde, Bronzefiguren und weitere kulturhis-
torische Objekte. 
Wie lohnend eine fachliche Prüfung sein kann, zeigt ein Bei-
spiel aus dem Geschäft salltag: Eine Kundin brachte eine 
Schmuckschatulle mit, die sie für reinen Modeschmuck hielt. 
Bei der Durchsicht stellte sich jedoch heraus, dass sich dar-
unter mehrere Schmuckstücke aus echtem Gold befanden. 

Neueröffnung in Bissendorf:
Antik- und Goldhaus Schmidt startet große Ankaufsaktion
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Sanierung von Landesstraßen in Belm, 
Icker und Vehrte 

Guido Pott: 1,25 Millionen €
vom Landesbauprogramm

Vom Landesbauprogramm 2026 profitiert die Ver-
kehrsinfrastruktur im Bereich der Gemeinde Belm 
ganz konkret: Für Maßnahmen mit Bezug zu den 
Ortsteilen Belm, Icker und Vehrte  sind  insgesamt 

1,25 Millionen Euro vorgesehen. Darauf weist der Landtagsab-
geordnete für Belm, Guido Pott (SPD), hin.

Insgesamt umfasst das Landesbauprogramm 2026 im Land-
kreis Osnabrück acht Maßnahmen mit einem Gesamtvolumen 
von  4,85 Millionen Euro. Davon stammen  2,45 Millionen 
Euro aus dem Sondervermögen Infrastruktur und Klimaschutz 
(SVIK) des Bundes.
„Gerade in einem Flächenland wie Niedersachsen sind gute 
Straßen und sichere Verbindungen entscheidend – für den All-
tag der Menschen ebenso wie für unsere regionale Wirtschaft. 
Umso wichtiger ist, dass die Mittel jetzt zügig in konkrete Maß-
nahmen vor Ort fließen“, erklärt Guido Pott.

Diese Maßnahmen verbessern die Verkehrsinfrastruktur in 
Belm konkret:
L 87 – Fahrbahnerneuerung Belm – Icker
Für die Erneuerung der Landesstraße 87 zwischen Belm und 
Icker sind im Landesbauprogramm 2026 820.000 Euro einge-
plant. Auf einer Strecke von  6,680 Kilometern  soll die Fahr-
bahn erneuert werden.
L 109 – Fahrbahnerneuerung Ortsdurchfahrt Vehrte – Haaren
Für die Fahrbahnerneuerung auf der L 109 im Abschnitt Orts-
durchfahrt Vehrte – Haaren sind 430.000 Euro vorgesehen. Der 
betroffene Abschnitt umfasst 2,140 Kilometer. 
Beide Maßnahmen stärken wichtige Verbindungen und ver-
bessern die Verkehrssicherheit.
Guido Pott betont die Bedeutung der zusätzlichen Bundesmit-
tel: „Das Sondervermögen bringt zusätzliche Schlagkraft – 
entscheidend ist, dass diese Mittel nicht jahrelang im System 
hängen bleiben, sondern zügig in konkrete Maßnahmen vor 
Ort fließen. Dies ist unter Federführung des niedersächsischen 
Verkehrsministers, Grant Hendrik Tonne (SPD), in diesem Fall 
vorbildlich gelungen.

Text und Foto: Hendrik Döring

Guido Pott (Landtagsabgeordneter für Belm) begrüßt die Sanierungen 
der L87 und L109

Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins Vehrte

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
blickte Jonas Werner auf ein Jahr voller Begegnun-
gen, gemeinsamer Erlebnisse und unvergesslicher 
Augenblicke zurück. Die Versammlung war sehr gut 

besucht und spiegelte das große Interesse und die Verbun-
denheit der Schützenbrüder und -schwestern mit dem Ver-
einsleben wider. Besonders erfreulich ist, dass wir neun neue 
Mitglieder in unseren Reihen willkommen heißen durften
Der Vorstand nutze die Gelegenheit, um allen Mitgliedern aus-
drücklich für ihr ehrenamtliches Engagement zu danken. 
Ohne den unermüdlichen Einsatz wären die zahlreichen Akti-
vitäten und Veranstaltungen des vergangenen Jahres nicht 
möglich gewesen. Lars Düsing dankte insbesondere unserem 
Oberst Manfred Wiechmann, der mit seinem stetigen Holz-
nachschub für wohlige Wärme in unserem Schützenhaus 
sorgt und immer mit Rat und Tat zur Stelle ist, wenn etwas an-
steht – egal ob geplant oder ungeplant.

Im weiteren Verlauf der Versammlung fanden die Wahlen 
statt. Timo Ratzke wurde zum 1. Schatzmeister gewählt, nach-
dem Andreas Kahmann aus beruflichen Gründen dieses Amt 
zur Verfügung gestellt hat. Lars Düsing dankte Andreas, für 
seine Zeit, Geduld und Souveränität und dafür, dass er dieses 
wichtige Amt, so professionell und ruhig getragen hat.

Andreas Kahmann (rechts im Bild) wird aus dem Amt des  
1. Schatzmeisters verabschiedet.

Unser Schützenverein bedankt sich bei Manfred Wiechmann (rechts im 
Bild) für seinen unermüdlichen Einsatz.
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Kristof Pampel wurde zum 2. Schriftführer gewählt und tritt 
damit in die Fußstapfen von Timo, der nun die Zahlen im Blick 
behält.
Die Planung und Organisation unser Jubiläumsschützenfes-
tes „75 Jahre SV Vehrte“ wird derzeit vom Festausschuss vor-
angetrieben. Vom 31. Juli bis 2. August freuen wir uns schon 
jetzt auf viele Besucher und ein unvergessliches Schützenfest!
Mit einem Ausblick auf die kommenden Veranstaltungen wie 
zum Beispiel das Osterfeuer und das Maibaumfest, endete die 
Jahreshauptversammlung und es wurde zum gemütlichen 
Teil übergegangen.
Ihr möchtet gerne mehr über unseren Verein erfahren? Dann 
besucht gerne unsere Homepage www.sv-vehrte.de oder un-
seren Instagram-Account: schutzenverein_vehrte. 

Ihr dürft uns auch gerne während unserer Trainingszeiten im 
Schützenhaus besuchen kommen:
–	 Dienstag: Darts ab 19 Uhr
–	 Mittwoch: Kinder-/und Jugend (6–17 Jahre) 

von 17:30 bis 18:30 Uhr
–	 Donnerstag (nur in geraden Kalenderwochen): 

Damen von 19 Uhr bis 21 Uhr
–	 Freitag: Kinder-/und Jugend (6–17 Jahre) 

von 17:30 bis 18:30 Uhr
–	 Allgemeines Training von 19 Uhr bis 21 Uhr
Vereinsleben verbindet!

Text und Foto: Kathrin Flottmann

Premieren und Pokale
Aufregende Hallen-Saison für die  
Jugendteams des SuS Vehrte

Für die G-, F- und E-Jugend gibt es eine offizielle Hal-
lenrunde. Die D- und C-Jugend müssen hingegen 
schnell auf Turniereinladungen reagieren, um beim 

„Budenzauber“ dabei sein zu können. Für viele Kinder der G- 
und F-Jugend waren es die ersten Erfahrungen in der Halle. 
Der SuS Vehrte war erstmals zusätzlich zur U7 auch mit einer 
U6 an der Hallenrunde beteiligt. Die jüngsten Kinder hatten 
dabei reichlich Freude und Erfolgserlebnisse. 

Das Highlight der F-Jugend (U8) war ein Turnier in Bersen-
brück, das der SuS ungeschlagen auf Platz 3 beendete. Marcel 
Lebiedzinski freute sich besonders über das erste Tor seiner 
Spielerin Lina, perfekt und uneigennützig aufgelegt von ihrem 

Mitspieler Leo. „Ich bin sehr stolz darauf, welch große Sprünge 
die Kinder gemacht haben und wie sie alle zusammenhalten“, 
so der Trainer. 

Die E-Jugend zeigte ihre beste Leistung bei einem Turnier des 
TuS Bad Essen. Die 1. Mannschaft sicherte sich den Gruppen-
sieg in der Vorrunde, scheiterte dann aber im Halbfinale. Die 
Entscheidung um den dritten Platz fiel im Elfmeterschießen, 
hier hatte Vehrte mit 3:4 das Nachsehen. 
Die D2 (Jahrgang 2014) war auf insgesamt sechs Turnieren 
von Ohrbeck bis Buer vertreten, das letzte Turnier bei der JSG 
Wimmer/Lintorf war zugleich der Höhepunkt. Tammo, Lian & 
Co. sicherten sich den Sieg und revanchierten sich im Finale 
für die einzige Niederlage in der Vorrunde. 
Ein Turniersieg gelang der D1 (Jahrgang 2013) zwar nicht, aber 
der 3. Platz bei einem stark besetzten Turnier des VfR Voxtrup 
war bemerkenswert. Der SuS aus der 1. Kreisklasse hat dabei 
einige Kreisligisten hinter sich gelassen. 
Die C2 der JSG Belm-Vehrte hatte ein besonderes Erlebnis 
beim Turnier der JSG Bissendorf/Wissingen. Hier wurden Re-
geln aus der Baller League übernommen, also kam es in den 
letzten Minuten immer wieder zu besonderen Konstellationen 
und Ereignissen auf dem Feld. 
Der Verein dankt allen Trainerinnen und Trainern sowie Eltern, 
die all die Fahrten begleitet und die Mannschaften positiv von 
den Tribünen aus unterstützt haben. Ab Mitte März wird die 
Saison wieder auf den (Kunst-)Rasenplätzen fortgesetzt.

Text und Foto: Lars Herrmann

Das F-Jugend-Team blieb in Bersenbrück ungeschlagen und belegte 
Platz 3.

Die D1 ließ in Voxtrup einige Kreisligisten hinter sich und wurde 
Dritter.

Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de
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Der kleinste Rathaussturm 
Norddeutschlands?
Närrische Halteraner holen sich den 
Rathausschlüssel

Belms Ortsteil Haltern hat mutmaßlich nicht nur den kleins-
ten, aber feinsten Karnevalsumzug Norddeutschlands, son-
dern vielleicht auch den kleinsten Rathaussturm.
Wie immer am Freitag zwischen Weiberfastnacht und Ossen-
samstag „stürmten“ die Jecken aus Haltern das Belmer Rat-

haus. Und in diesem Jahr musste man fast meinen, die Karne-
valisten hätten schon Mitleid mit der Gemeindeverwaltung, 
die schon im zweiten Jahr seit Sanierungsbeginn immer noch 
in einer Rathaus-Baustelle residieren müssen. Ein „Ansturm“ 
blieb daher erneut aus, stattdessen gab es am Rathaus-Ne-
beneingang ein närrisches Begrüßungsgedicht und fast fried-
liches „Haltern Helau, Hochburg Helau, Karneval Helau“.
Bürgermeister Viktor Hermeler, nach den anstrengenden lan-
gen Winterwochen immer noch im blau-weißen Schneemann-
Anzug gekleidet, ließ die Halteraner dann auch ohne große 
Gegenwehr ins Haus. Und nachdem Obernärrin Inka Hinnen-

Mit einem eigens komponierten Halteraner Karnevals-Song auf den 
Lippen und dem Gute-Laune-Lied im Gepäck eroberten die Narren der 
„Hochburg Haltern“ am Karnevals-Freitag das Belmer Rathaus.

Schlüsselgewalt: Nahezu kampflos hatte Bürgermeister Viktor Hermeler 
zuvor den symbolischen Rathausschlüssel an die närrische Mannschaft 
aus Haltern überreicht.

www.stockhowe-haustechnik.de
Stockhowe Haustechnik GmbH · Heckenweg 4 · 49179 Ostercappeln 

Tel. 05476 242
Unverbindlich beraten lassen!

Jetzt Heizung modernisieren
und Energiekosten senken.

Nachhaltige Wärmepumpe, innovative Hybridlösung,
moderne Gasheizung: Wir fi nden gemeinsam heraus,

was zu Ihrem Zuhause und in Ihren Alltag passt.
Mit zeitgemäßer Technik senken Sie dauerhaft die
Energiekosten und steigern Ihren Wohnkomfort.

Finanzierung möglich in kleinen Raten ab € 239,–/Monat.

Wärme spürt man sofort.
Kompetenz auf Dauer.

Wir machen’s warm – seit 1953.

Förderung
70%70%

bis zu

gute Entscheidung
100%100%
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kamp lautstark das Gute-
Laune-Liedchen „Vorne gute 
Laune, hinten gute Laune, 
links gute Laune, etc. etc.“ 
anstimmte, übergab Herme-
ler für die bevorstehenden 
närrischen Tage den symbo-
lischen Rathausschlüssel.
Im provisorischen Foyer wur-
de bei Schnittchen, Sekt, al-
koholfreien Getränken und 
munterer Musik dann noch 
ein wenig der Karneval gefei-
ert. „Haltern Helau – Belm 
Helau – Rathaus Helau“!

Text und Foto: Dirk Meyer  
Gemeinde Belm

Zünftig kostümiert, da weiß man, 
wo die Narren herkommen: Seit 
2018 feiert die kleine Karnevals-
truppe der „Hochburg Haltern“ 
mit Rathaussturm und familiärem 
Festumzug eine muntere 
Karnevalszeit
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Ständig über 150 günstige Mazda Neuwagen, Vorführ- und Jahreswagen, 
Tages- und Kurzzulassungen sofort lieferbar.

ADZAM

EGATNEREIMERP
4202.11.90SIB.01.12MOV

www.prange.de Autohaus Prange GmbH
49176 Hilter-Hankenberge
Osnabrücker Straße 57
Telefon (05409) 94 91-1
hilter@prange.de

Wir bieten Ihnen viele attraktive Angebote mit hohen Preisvorteilen aller Modelle, auch mit
Tageszulassungen oder als Vorführwagen.

Seit fast 40 Jahren Ihr kompetenter Mazda-Vertragshändler und -Servicepartner für diese
Region mit der größten Auswahl von über 150 Mazda-Neuwagen,Tageszulassungen, Vorführ-,
Jahreswagen und jungen Gebrauchten.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die Leistungen
von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der Optionen
abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erstzulassung auf Privat-
kunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. Nicht mit anderen Rabatten/Prämien kombinierbar.
6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie.
Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.
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Was GUT ist,
darf BLEIBEN!
Höhere Handelsschule 
Fachoberschule Wirtschaft  

 Klare Struktur  Bewährtes Konzept
 Anerkannt bei Betrieben

Mach ein DATE mit uns!
www.voelker-schule.de

An alle  
Pressewarte 

und 
Schriftführer!
Mitteilungen, Termine 
und Berichte werden  

KOSTENLOS  
veröffentlicht! 

E-Mail genügt: verlag@
lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer 
Name, Anschrift und 

Telefonnummer  
für Rückfragen an. 
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Erfolgreicher Ausbilder-
Lehrgang des Bundesschieß-
warts des BKV in Belm

Der Bundesschießwart des BKV hatte vom 20. bis 22. 
Februar zu einem Ausbilder-Lehrgang in das Schüt-
zenhaus der Schützengemeinschaft Belm-Powe ein-
geladen. Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

aus verschiedenen Verbänden folgten der Einladung. Am Freitag-
abend begrüßte der Präsident des Bund der Osnabrücker Schüt-
zen sowie sein Stellvertreter die Lehrgangsteilnehmer herzlich. 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde begann das fachliche Pro-
gramm. Die Teilnehmer kamen aus der Niedersächsische Kame-
radschaftsvereinigung e. V., dem BOS sowie von Alpha Aachen.

Im Anschluss an die Begrüßung erfolgte eine Einführung in das 
allgemeine Waffenrecht sowie die Klärung grundlegender Fra-
gen rund um den Schießsport. Der Samstag begann mit einer 
detaillierten Einführung in die verschiedenen Waffenarten und 
deren Handhabung. Im weiteren Verlauf übernahm Herr André 

Busche die Fortführung des 
Lehrgangs. Es folgten vertiefen
de Themen zum Waffenrecht, 
zur Ausbildung von Schieß-
warten sowie zur Vermittlung 
der Waffensachkunde.
Am Sonntagmorgen stand die 
schriftliche Prüfung auf dem 
Programm. Alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bestan-
den diese erfolgreich. Damit 
sind sie nun zertifizierte und 
geprüfte Ausbilder für die 
Ausbildung im Bereich Schieß
wart und Waffensachkunde.
Für den POS stehen künftig 
die geprüften Ausbilder Klaus 
Schramm, Niels Drosselmay-
er, Florian Krämer und Frank 
Chrzanowski zur Verfügung.
Im Anschluss überreichte der 
Bundesschießwart allen Ab-
solventinnen und Absolven-
ten feierlich ihre Ernen-
nungsurkunden. Mit dem 
erfolgreichen Abschluss des 
Lehrgangs ist sichergestellt, 
dass auch künftig eine quali-
fizierte und sichere Ausbil-
dung gewährleistet ist.
Der Bund der Osnabrücker 
Schützen sowie die Nieder-
sächsische Kameradschafts-
vereinigung e. V. sind ange-
schlossene Verbände der 
Bayerische Kameraden- und 
Soldatenvereinigung (BKV). Der 
BKV ist ein anerkannter Schieß-
sportverband in Deutschland.
Ein besonderer Dank gilt der 
Schützengemeinschaft Belm-
Powe für die Bereitstellung 
des Schützenhauses sowie 
dem BOS für die hervorra-
gende Unterstützung und 
Verpflegung während der 
Veranstaltung.

Text und Foto: Klaus-Dieter 
Hüsemann

Öffentliche Führungen im Kolumbarium St. Josef in Belm

Nächster Termin:
Sonntag, 12. April 2026, 14:30 Uhr

Öffentliche Kolumbariumsführung
Die Führung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen:
https://kath-kirchen-belm.de/

Finkenweg / Ecke Bergstraße  Belm  Tel.: 05406 3169   täglich geöffnet von 9 Uhr bis 17:30 Uhr 

Link zum Originalfoto:

https://www.picdrop.com/johannalagemann/h8gSqhivpa 

Link

Tel 0 54 06 / 31 43
Fax 0 54 06 / 46 27

Lindenstraße 42 • 49191 Belm • www.helmich-belm.de • info@helmich-belm.de

Bestattungen
• Erd-/ Feuer-/ Seebestattungen
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen
• komplette Organisation
• Traueranzeigen / Drucksachen

Tischlerei
• Fenster / Türen
• individueller Möbelbau
• Innenausbau
• Objektbau / Ladenbau
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Hufeisen-Kommunen  
machen mit beim Klimathon
Start der App-gestützten Klimaschutz-
aktion am 16. März 2026

Klimaschutz wird oft groß gedacht, doch auch bereits mit klei-
neren Aktionen oder leichten Anpassungen im Alltag lässt sich 
eine Menge erreichen. Genau das ist die Idee hinter dem Pro-
jekt des Klimathons. Zum ersten Mal nehmen daran in diesem 
Jahr auch die sechs Hufeisen-Kommunen um Wallenhorst, 
Belm, Bissendorf, Georgsmarienhütte, Hagen a.T.W. und Has-
bergen teil. Das Mitmachen ist kostenlos. Der Startschuss fällt 
am Montag, 16. März 2026.
Klimathon – der Begriff erinnert an die wohl bekannteste Dis-
tanz im Laufsport, dem Marathon. Das ist natürlich kein Zufall: 
Denn auch beim Klimathon handelt es sich in gewisser Weise 
um einen Wettbewerb, mit dem Ziel, möglichst viel CO2 einzu-
sparen. Allerdings muss dafür niemand seine Laufschuhe an-
ziehen und auf die Laufbahn gehen, sondern der Wettbewerb 
wird komplett digital über eine App gesteuert.
Wer beim Klimathon mitmachen möchte, lädt sich die kosten-
freie App „2zero Klimathon“ herunter und tritt der gemeinsamen 
Community der Hufeisen-Region bei. Nach der Berechnung 
des eigenen CO2-Fußabdrucks erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in der App dann ab dem Start der Aktion am 
16. März genau 42 Tage lang verschiedene Aufgaben oder Her-
ausforderungen, mit denen der eigene CO2-Fußabdruck redu-
ziert werden kann. Dabei zeigt die App an, wieviel CO2 bei be-
stimmten Aktionen, Verhaltensweisen oder Aktivitäten anfällt, 
und wie sich Einsparungen erzielen lassen.
Die Aufgaben und Herausforderungen sind dabei bewusst auf 
alltägliche Situationen gemünzt: Kräutertee statt Kaffee zu 
trinken, lieber den Bus zu nehmen als mit dem eigenen Auto 
zu fahren oder verstärkt auf Mülltrennung zu achten, sind da-
bei nur einige Beispiele. Unterteilt sind die Challenges in sechs 
unterschiedliche Kategorien wie Ernährung, Wohnen, Kon-
sum oder Mobilität. 
Mit dem Erledigen der Aufgaben oder Herausforderungen 
werden Punkte gesammelt. Wer die meisten Punkte sammelt 
und damit am meisten CO2 einspart, kann sich auf tolle Ge-
winne freuen. Es ist möglich, als Einzelperson mitzumachen 
oder in einem Team – zum Beispiel als Schulklasse – anzutreten. 

Neben dem Fußabdruckrechner und dem Klimathon bietet 
die 2zero Klimaschutz-App für Kommunen auch noch span-
nende weitere Inhalte wie die „KlimaGoodNews“ oder auf-
schlussreiche Quizfragen. Auch deshalb lohnt es sich nach 
dem sechswöchigen Klimathon weiterhin, einen Blick in die 
App zu werfen. Ein Jahr lang stehen die Inhalte der App zur 
Verfügung.
Mit der Teilnahme am Klimathon will die Hufeisen-Region zei-
gen, dass Klimaschutz nicht kompliziert und auch nicht mit 
Verzicht verbunden sein muss. Jeder kann einen Teil dazu bei-
tragen, den CO2-Ausstoß zu reduzieren – und wenn es nur der 
etwas klimabewusstere Einkauf ist. Die Teilnahme am ersten 
Hufeisen-Klimathon ist kostenlos. Weitere Informationen gibt 
es auch auf der offiziellen Hufeisen-Region-Klimathon-Web-
seite unter https://hufeisen-region.2zero.earth/. 
Das Projekt wird durch das LEADER-Förderprogramm der Huf-
eisen-Region finanziell unterstützt.

Text: LEADER-Region „Hufeisen“, Foto: Hannah Busing auf Unsplash

Markisen

Innen- und 

Außenbeschattung

Terrassen- und Lammellendächer

Glassschiebewände

Insektenschutz

Montage, Service & Reparatur

Neu: Reinigung und Wartung von

Wintergartenanlagen und

Terrassendächern

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

IHR NEUER LIEBLINGSPLATZ:
DRAUSSEN

mehr auf 
www.heede.de
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„Zusammen ist unsere Stärke!“
… so lautete das Motto der Jahresauftaktklausur 
der SPD-Bundestagsfraktion, wußte Thomas Vaupel, 
SPD-Kandidat bei der zurückliegenden Bundestags
wahl und aktuell Referatsleiter im Bundesumwelt-
ministerium bei seinem Besuch den Belmer Sozial-

demokratinnen und Sozialdemokraten zu berichten.
„Ja …  das stimmt! Zusammen ist unsere Stärke! Das muss 
das Selbstverständnis und der Anspruch der SPD sein. Auf Zu-
sammenhalt setzen und das – trotz aller Unsicherheiten, trotz 
auch der schwachen Umfragewerte – mit Selbstbewusstsein! 
Gerade jetzt, wo rechte Kräfte von Trump bis zur AfD auf Kon-
flikt und Spaltung setzen, braucht es diese Haltung umso 
mehr!
Und es gilt dann auch, diese Haltung in den nächsten Wochen 
und Monaten mit klarem Profil in politisches Handeln der SPD 
umzusetzen. Veränderung und Reformen ja – aber mit dem 
Schwerpunkt auf Investitionen, gestärkte Kommunalfinan-
zen, die Modernisierung unseres Staates, auch des Sozialstaa-
tes, mehr Steuergerechtigkeit, gezielte Entlastungen für Bür-
ger und Betriebe und auf ein gestärktes souveränes Europa.
Das muss der Kern sein. Und das werden wir auch gegenüber 
der CDU/CSU deutlich vertreten müssen! Bei aller Notwendig-
keit, Dokumentationspflichten und Bürokratie zu reduzieren, 
die Wirtschaft noch weiter zu entlasten – das darf allerdings 
nicht mit Sozialabbau und dem Schleifen von Arbeitnehmer-
rechten verbunden werden!
Ja …  die Lage der Wirtschaft in Deutschland ist weiter schwie-
rig, das macht sich auch bei uns in der Region bemerkbar. 
Aber es ist auch schon einiges angeschoben worden von der 
neuen Bundesregierung: 500 Mrd öffentliche Investitionen 
aus dem Sondervermögen, der Deutschlandfonds zum An-

schieben und Heben privater Investitionen, der Bau-Turbo für 
schnelleres Bauen, die föderale Modernisierungsagenda zum 
Abbau von Bürokratie, das Infrastrukturzukunftsgesetz zur Be-
schleunigung von Genehmigungen bei großen Infrastruktur-
Vorhaben und weiteres mehr. Da müssen wir jetzt dran blei-
ben – damit das Wachstum anzieht, damit Jobs gesichert 
werden und auch damit wir Entlastung bei den Lebenshal-
tungskosten schaffen!
Und noch ein Thema stand im Zentrum der Diskussionen: die 
kommunale Finanzsituation. Sie ist bei uns in Osnabrück und 
bei den Kommunen im Osnabrücker Land angespannt, aber 
nicht nur dort, sondern im Grunde bundesweit. Dass 100 Mil-
liarden aus dem Sondervermögen des Bundes an die Kommu-
nen gehen, war ein wichtiger Schritt, wobei es jetzt die Ver-
antwortung der Länder ist, sicherzustellen, dass das Geld 
auch schnell vor Ort ankommt. Aber es müssen weitere Schrit-
te folgen.  Bund und Länder müssen sich in diesem Jahr zu-
sammenraufen, um die Finanzsituation der Kommunen struk-
turell nochmal zu verbessern. Das ist schwierig, aber dringend 
nötig!“ führte Thomas Vaupel in seinem Statement aus. 

Zur Situation in Belm konnte der SPD-Fraktionsvorsitzende 
Jochen Becker konkretisieren, dass in den zurückliegenden 
Jahren zahlreiche Investitionen gerade im Bildungsbereich 
für Kitas, Schulen und Sportstätten getätigt worden sind.
„Belm ist hier bereits recht gut aufgestellt. Zur Finanzierung 
haben wir von zahlreichen Förderprogrammen profitiert: der 
Städtebauförderung, der Sportförderung oder z. Zt. dem 
Startchancenprogramm, um nur einige zu nennen. Dadurch 
konnte und kann allerdings nur ein Bruchteil der entstande-
nen Aufwendungen gegengerechnet werden. Manche Maß-
nahme wäre aber ohne Förderung so nicht möglich gewesen.
Mehr noch …  mit den Rechtsansprüchen auf einen Krippen-
platz und die Ganztagsbetreuung an den Grundschulen sind 
den Kommunen vom Bundesgesetzgeber Kosten ohne ange-
messenen Ausgleich übertragen worden. Und neben den In-
vestitionen müssen immer auch Bewirtschaftung und Perso-
nalausstattung sichergestellt werden.
Wir brauchen dringend eine Verbesserung der kommunalen 
Finanzausstattung durch verlässliche, unbürokratische und 
gerne auch nicht zweckgebundene Förderung. Die angekün-
digte Erhöhung des Landeszuschusses zu den Kitakosten, die 
aktuelle Gesetzesinitiative der Landesregierung zum kommu-
nalen Finanzausgleich oder auch die nicht zweckgebundenen 
KIP 3 Mittel für 2025 und 2026 sind Schritte in eine richtige 
Richtung. Eine grundsätzliche Neuaufstellung, wie vielfach 
gefordert, wäre sicherlich wünschenswert.“

Text und Foto: SPD Belm

Thomas Vaupel (3. von links) hier mit Jürgen Lunkewitz, Petra 
Wiebracht und dem Osnabrücker Oberbürgermeisterkandidaten 
Robert Alferink

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.belmerschaufenster.de 17Belmer Schaufenster

Über 100 Gäste beim  
Heringsessen der CDU Belm
Thomas Spieker überzeugt mit  
leidenschaftlicher Rede

Mehr als 100 Gäste folgten der Einladung 
der CDU Belm zum traditionellen Herings-
essen im Gasthaus Lecon. Der Abend stand 

ganz im Zeichen der bevorstehenden Kommunalwahl – und 
eines hochmotivierten Landratskandidaten.
Der Vorsitzende der CDU Belm, Stephan Hebbeler, eröffnete 
die Veranstaltung mit einem kurzen augenzwinkernden Hin-
weis auf die witterungsbedingt schwierige Grünkohlernte: 
Während andernorts Traditionen ins Wanken geraten, bleibe 
das Heringsessen der CDU Belm wetterfest. „Schnee kann viel 
lahmlegen – aber nicht unser Heringsessen“, so Hebbeler 
knapp und pointiert.
Im Mittelpunkt des Abends stand jedoch der Auftritt des CDU-
Landratskandidaten Thomas Spieker. In einer leidenschaftli-
chen und kraftvollen Rede machte Spieker deutlich, dass er mit 
voller Überzeugung Verantwortung für den Landkreis Osna-
brück übernehmen möchte.
Er sprach über die Bedeu-
tung einer starken wirt-
schaftlichen Entwicklung, 
über solide Finanzen, leis-
tungsfähige Verwaltungs
strukturen und die enge 
Zusammenarbeit mit den 
Kommunen. Dabei vermit-
telte er nicht nur inhaltli-
che Klarheit, sondern auch 
spürbare Entschlossenheit. 
Sein Ziel formulierte er un-
missverständlich: den 
Landkreis zukunftsfest auf-
stellen und mit Verlässlich-
keit sowie Tatkraft ins 
Kreishaus einziehen.
Spieker präsentierte sich 
als Kandidat, der gestalten 
will – nah an den Men-
schen, lösungsorientiert 
und mit klarem Kompass. 
Der langanhaltende Ap-
plaus der Gäste unterstrich 
den positiven Eindruck, 
den er hinterließ.
Ebenfalls begrüßt wurde 
der Bundestagsabgeordne-
te Dr. Mathias Middelberg, 
der über die aktuellen Akti-
vitäten auf Bundesebene 
berichtete.
Stephan Hebbeler nutzte 
den Abend zudem, um für 
Engagement in der Kom-
munalpolitik zu werben: 
„Politik lebt vom Mitma-
chen. Wir brauchen Men-
schen, die Verantwortung 
übernehmen – im Gemein-
derat wie im Landkreis.“ 

Gerade im Wahljahr sei es entscheidend, nicht nur zu kom-
mentieren, sondern aktiv zu gestalten.
Der Abend klang bei intensiven Gesprächen und spürbarem 
Rückenwind für die kommenden Monate aus.

Text und Foto: CDU Belm, Stephan Hebbeler

Stephan Hebbeler, Thomas Spieker, Christiane Balgenort (Vorstands-
mitglied CDU Belm), Dr. Mathias Middelberg
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Rope Skipping
Erfolgreiche Landesmeisterschaft in 
Lüneburg

Am 7. Februar ging es für 14 Springerinnen zur Lan-
desmeisterschaft nach Lüneburg. Die Springerinnen 
hatten sich dafür bereits bei der Bezirksmeister-

schaft in Belm qualifiziert. Wie so oft zeigten die Belmer Sprin-
gerinnen ihr Können und brachten viele Medaillen mit nach 
Hause. Das Highlight waren zwei Qualifikationen zur nationa-
len Ebene.
In der jüngsten Altersklasse (9–11 Jahre) dominierten die 
Belmer Springerinnen auf dem Podest. Im Double-Under-Cup 
sicherte sich Emma Tillner mit 73 Sprüngen in 30 Sekunden 
den Sieg, gefolgt von Lera Deibert auf Rang zwei und Lana 
Schnurr auf dem dritten Platz. Emma krönte ihre Leistung zu-
dem mit dem ersten Platz im kräftezehrenden 3-Minuten-
Speed-Wettkampf. In der Disziplin Freestyle überzeugte Lana 
die Jury mit ihrem kreativen Freestyle und sicherte sich ver-
dient den ersten Platz. In der kombinierten Overall-Wertung 
der AK 5 durfte sich Lana schließlich über Silber und Emma 
über Bronze freuen.

Zum Verständnis: Eine Overall-Wertung wird aus den folgen-
den drei Disziplinen ermittelt: 30 Sekunden Speed, 180 Se-
kunden Speed und Freestyle. Alle Punkte werden addiert.
Auch in der Altersklasse 4 (12–13 Jahre) zeigten die Belmerin-
nen ihre Klasse. Neben einem starken dritten Platz von Luise 
Kempin im Double-Under-Cup sicherte sich Mayla Reiß mit 
einer beeindruckenden Darbietung den zweiten Platz im Free-
style. Im Overall gab es für die Belmer Springerinnen weitere 
Top-Ten-Platzierungen. Abgerundet wurde die Medaillen-
sammlung durch Annalena, die in der AK 1 (19+) einen hervor-
ragenden zweiten Platz im Double-Under-Cup belegte.

Weiter geht’s auf nationaler Ebene
Die hervorragenden Ergebnisse in Lüneburg sind jedoch erst 
der Anfang einer spannenden Saison, denn die gezeigten Leis-
tungen waren für einige Springerinnen das Ticket zur nächs-
ten Ebene. Maya Bruchmann aus der AK 1 (19+) sicherte sich 
durch ihre herausragende Performance im Overall-Wettkampf 
zum ersten Mal die Qualifikation für die Deutsche Einzelmeis-
terschaft. In 180 Sekunden Speed schaffte Maya 411 Zähler. 
Achtung: Nur der rechte Fuß wird gezählt.
Besonders groß war die Freude bei Luise Kempin. Sie sicherte 
sich in der AK 4 nicht nur den dritten Platz in der Gesamtwer-
tung, sondern qualifizierte sich damit auch erstmals für das 
Bundesfinale im Overall. In der Einzeldisziplin 30 Sekunden 
Speed schaffte Luise 77 Zähler. Auch hier wird nur der rechte 
Fuß gezählt. Für Luise war es die erste Möglichkeit, sich für die 
Bundesebene zu qualifizieren. Zuvor war sie noch zu jung. Am 
21./22. März geht es somit für Luise und Maya nach Baden-
Württemberg zum FC Röhlingen. Der gesamte SVC Belm-Powe 
blickt stolz auf dieses erfolgreiche Wochenende zurück und drückt 
den Qualifizierten für die kommenden Meisterschaften fest die 
Daumen. Schaut gerne bei unserem Instagramkanal vorbei!

Text und Foto: Sophia Dohm

Die größte Auswahl für Ihren Garten!

Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter 
05468-1584 . www.baumschule-igel.de

Wir beraten Sie gerne auf dem
Weg zu Ihrem Traumgarten!
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Alexander Bartz:  
„Politik braucht Menschen – 
ehrlich, klar und ansprechbar“

Der SPD-Kreisvorstand im Osnabrücker Land hat  
Alexander Bartz einstimmig als Kandidaten für die 
Landratswahl am 13. September 2026 nominiert. Mit 
der Nominierung setzt die SPD auf einen erfahrenen 

Politiker, der kommunale Praxis, bundespolitische Erfahrung 
und eine klare, menschliche Haltung miteinander verbindet.
„Politik darf kein Selbstzweck sein“, betont Alexander Bartz. 
„Politik muss verständlich sein, zuhören und sich kümmern. 
Ich kann nicht alles versprechen, aber ich verspreche, mich für 
die Anliegen der Menschen im Osnabrücker Land einzusetzen.“
Alexander Bartz bringt langjährige politische Erfahrung aus 
unterschiedlichen Ebenen mit. Er war zuletzt Ratsmitglied im 
Stadtrat Vechta, war Vorsitzender des SPD-Ortsvereins Vechta 
und ist Kreisvorsitzender der SPD im Landkreis Vechta. In die-
sen Funktionen hat er kommunalpolitische Verantwortung 
übernommen und gelernt, wie sehr politische Entscheidun-
gen den Alltag der Menschen vor Ort beeinflussen.
Von 2022 bis 2025 gehörte Alexander Bartz dem Deutschen 
Bundestag an. Dort war er Mitglied im Ausschuss für Wirt-
schaft sowie im Ausschuss für Tourismus. In dieser Zeit setzte 
er sich intensiv mit wirtschaftlicher Entwicklung, dem Mittel-
stand, Arbeitsplätzen und der Bedeutung des Tourismus als 
regionalem Wirtschaftsfaktor auseinander. Diese Erfahrungen 
haben seinen Blick für Verwaltungsabläufe, Entscheidungs-
wege und die Bedeutung von Bürgernähe nachhaltig geprägt.
Der Belmer SPD-Vorsitzende Jürgen Lunkewitz hebt hervor: 
„Alexander Bartz steht für eine Politik, die zuhört, sich um-
fassend informiert, sorgfältig abwägt und dann entschlos-
sen handelt. Er ist ein Politiker mit großer Erfahrung auf 
kommunaler wie auf Bundesebene. Er verfügt über ein weit-
reichendes Netzwerk aus Politik, Wirtschaft und dem Ver-
bandswesen. Vor allem aber kennt er die Themen, auf die es 
ankommt. Er hat das nötige Fingerspitzengefühl und die Fä-
higkeit, unterschiedliche Interessen zusammenzuführen. 
Alexander Bartz ist genau der richtige Landratskandidat für 
die Belmer Bürgerinnen und Bürger bei der Kommunalwahl 
am 13. September!“

Text: SPD Belm, Foto: Alexander Bartz

Alexander Bartz ist 41 Jahre alt, Betriebswirt, verheiratet und Vater 
von zwei Kindern. In seiner politischen Arbeit steht für ihn ein 
Grundsatz im Mittelpunkt: Politik braucht Menschen – Ehrlichkeit, Klar-
heit und Ansprechbarkeit. Genau mit diesem Anspruch tritt Bartz zur 
Landratswahl an.

verlag@lamkemeyer-druck.de

 

 

 

  

Girls only! 
 

 

Heute beschäftigen wir uns mit allem, was uns 
Spaß macht. Zuerst knüpfen wir 

Freundschaftsbänder und danach kochen wir 
gemeinsam etwas Leckeres.  

 
 
 

Dienstag, 17.03.2026      15:00 – 19:00 Uhr           ab 11 Jahre 
 

 

     Anmeldung erforderlich 
 

Kosten: keine 
 

 
 

 

DRK Jugendtreff Vehrte 
 

März 
 

DIY-Windspiel 
 
 
 

Mit verschiedenen Materialien, Farben  
und Formen gestalten wir gemeinsam bunte 
Windspiele ganz nach deinem Geschmack. 

 
Dienstag, 24.03.2026     16:00 – 18:00 Uhr       ab 10 Jahre 

 
 

    Anmeldung erforderlich 
 

     Kosten: keine 
 
 

 
DRK-Kreisverband Osnabrück-Land e. V. 
Jugendtreff Vehrte  
Tel: 05406 88 19 47 
jugendtreff.vehrte@drk-os-land.de 
Wittekindsweg 15 
49191 Belm        

                                                                                          
 

Öffnungszeiten: 
Mo.           15.30 – 20.00 Uhr 
Mi.  geschlossen 
Di. Do. Fr.:  14.30 – 20.00 Uhr 

 
Öffnungszeiten: 
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Ein schöner Karnevalstag!

Kalt, aber sonnig konnte der Verein Hochburg Hal-
tern e. V. am Sonntag, den 15. Februar, einen schönen,  
kreativen Karnevalsumzug in Haltern um 11.11 Uhr 
veranstalten.  Es fanden sich viele Besucher ein. Neun 

Gruppen und Pferde sorgten für eine ausgelassene Stimmung. 
Dreieinhalb Runden fuhren die Gruppen durch den Ort. Die 
Teilnehmer des Umzuges und die Besucher machten den Tag 
zu einem unvergesslichen Erlebnis. Der Kinderwagen für un-
sere Besucherkinder fand wieder großen Anklang. Eine eigens 
eingerichtete Bushaltestelle machte ein sicheres Ein- und Aus-
steigen der Kinder möglich. Im Anschluss an dem Umzug prä-
sentierte die Ropeskipping-Gruppe der SVC Belm-Powe im 
Festzelt ihr Können.  DJ Claus heizte den Besuchern mit Stim-
mungsmusik bis in den Abend ein. Im Laufe des Nachmittags 
fand eine Siegerehrung der schönsten Karnevalswagen und 
Fußgruppen statt. Erstmals konnten die Besucher mittels eines 
QR-Codes online abstimmen.  Dies ergab folgendes Ergebnis:
Schönster Karnevalswagen: 
1. Platz Freiwillige Feuerwehr „Wir reißen Haltern ab“, 2. Platz 
Schwarz-Bunt „schwarz weiß“, 3. Platz Kinderwagen „Die Mini- 
Jecken sind los“. 
Schönste Fußgruppe: 
1. Platz SG Belm-Powe „Grün, weiß, bunt – SG  Belm Powe 
macht den Karneval rund“, 2. Platz Steffi und Inga „Mario und 
Luigi“ und den 3. Platz SVC Belm Powe Rope Skipper mit dem 
Thema „Flower Power“. Vielen Dank an alle Teilnehmer für eu-
ren unermüdlichen Einsatz und Kreativität. 
Wir danken allen Unterstützern, ehrenamtlichen Helfern, Vor-
führenden, Teilnehmern des Umzugs und den Besuchern. Ihr 
seid alle sensationell. 
Wenn jemand gerne unseren Verein vor und während des Um-
zuges im nächsten Jahr als Helfer unterstützen möchte, darf 
er uns gerne eine E-Mail an hochburg-haltern@t-online schi-
cken. Wir brauchen immer Helfer an der Straße als Ordner, 
Verteiler von Stimmzetteln oder als Fotograf auf dem Leiter-
wagen/an der Straße oder auch beim Aufbau. Wir würden uns 
sehr darüber freuen.  
Nun heißt es bis nächstes Jahr Abschied vom Karneval neh-
men. Wir sehen uns auf dem nächsten Karneval am 7. Februar 
2027 um 11.11 Uhr in Haltern.

Text und Fotos: Inka Hinnenkamp

BiKult Digital
Treffpunkt für alle Kurse:
Gemeindehaus der ev.-luth. Christuskirche
Belmer Str. 1, 49191 Belm
Anmeldung unter Tel. 05406 8179594

Erfolgreich recherchieren im Internet
Suchen und Finden im Internet. Arbeiten mit Suchmaschinen 
und Bewertung der Suchergebnisse.
23. März 2026, 9:00 – 10:30 Uhr

Textverarbeitung für Anfänger  (PC, Smartphone oder Tablet)
Schreiben von Texten im Microsoft Word, Open Office und in 
E-Mail-Programmen. 
12. & 26. März 2026, 9.und 23. April 9:00 – 10:30 Uhr

EXCEL im Alltag
Erstellen von Tabellen. Durchführen von Berechnungen. Visu-
alisierung in Diagrammen.
16. und 30. März, 13. und 27. April, 09:15 – 10:45 Uhr

Handy- und PC-Gruppe „Die PC-Flüsterer“
Beantwortung von Fragen im Umgang mit PC, Tablet oder Mo-
biltelefon. Entdecken neuer Möglichkeiten und sichere Nut-
zung der Geräte.
12. und 26. März, 9. und 23.April, 11.00 – 12.30 Uhr

PC-Gruppe „Kreativität in Bild und Text“
Arbeiten am PC mit Kreativprogrammen zur Gestaltung von 
Flyern, Karten und Bannern. Bearbeitung von Fotos und Bildern.
23. März, 20. April, 11:00 – 12:30 Uhr 

Digitale Sprechstunde Belm
Hilfe bei der Einrichtung und Nutzung von Smartphone, Tab-
let und Computer.
19. März, 2. und 16. und 30. April, 10:00 – 11:30 Uhr

Wir bitten um vorherige Anmeldung mit Nennung des Prob-
lems unter 05406-8179594 oder per Mail an info@biKult.de. 
Jede:r ist herzlich Willkommen. Die Teilnahme an der digita-
len Sprechstunde ist weiterhin kostenlos und unverbindlich.
Detaillierte Informationen zum PC-Programm von BiKult un-
ter www.bikult.de

Text: Norbert Pieper



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.belmerschaufenster.de 23Belmer Schaufenster

„Gleichberechtigung beginnt 
im Alltag“
Jugendliche im Jugendzentrum Gleis 3 
gestalten den Weltfrauentag aktiv mit

Im Februar stand das Jugendzent-
rum Gleis 3 in Belm ganz im Zeichen 

der Gleichberechtigung. Unter dem Motto „Gleichberechtigung 
der Frau“ haben sich Jugendliche in einer mehrwöchigen Akti-
onsreihe intensiv mit Frauenrechten, gesellschaftlicher Entwick-
lung und persönlichen Vorbildern auseinandergesetzt. Ziel war 
es, historische Entwicklungen sichtbar zu machen und zugleich 
ein klares Zeichen für Respekt und Wertschätzung im Alltag zu 
setzen. Den Auftakt bildete eine Mitmachaktion, bei der Jugend-
liche abwertende Aussagen sammelten, die Mädchen und Frauen 
im Alltag begegnen. Auf herzförmigen Notizzetteln haben sie ihre 
Erfahrungen festgehalten und daraus eine wachsende Leinwand 
im Jugendzentrum gestaltet. Das entstandene Kunstwerk macht 
deutlich, dass Gleichberechtigung kein abgeschlossenes Kapitel 
ist, sondern ein Thema, das junge Menschen direkt betrifft.
„Manchmal merkt man erst beim Aufschreiben, wie oft solche 
Sprüche fallen“, berichtet eine Teilnehmerin nachdenklich. 
„Und dass sie eigentlich gar nicht normal sein sollten.“ In wei-
teren Einheiten beschäftigten sich die Jugendlichen mit der 

historischen Entwicklung der Frauenrechte in Deutschland. 
Wann durften Frauen erstmals wählen? Seit wann dürfen sie 
frei entscheiden, ob sie arbeiten möchten? Und wie lange ist 
es her, dass Vergewaltigung in der Ehe strafbar wurde? Die 
Auseinandersetzung mit diesen Fragen sorgt für überraschen-
de Erkenntnisse. Viele Rechte, die heute selbstverständlich er-
scheinen, sind historisch betrachtet noch sehr jung.
Marion Freericks, Geschäftsführerin Pro Belmer Jugend, be-
tont die nachhaltige Bedeutung der Aktionsreihe: „Gleichbe-
rechtigung ist kein Projektthema für einen einzigen Tag. Sie 
beginnt im Alltag, in der Sprache, im Verhalten und in der Art, 
wie wir miteinander umgehen. Wenn junge Menschen lernen, 
sensibel hinzuschauen und Verantwortung zu übernehmen, 
dann ist das ein wichtiger Schritt für unsere Gesellschaft.“
Unter dem Titel „Frauen, die mich inspirieren“ gestalteten die 
Jugendlichen Steckbriefe weiblicher Vorbilder aus dem per-
sönlichen Umfeld, Politik, Wissenschaft, Kultur und Gesell-
schaft. Ein digitales Quiz zu bedeutsamen Meilensteinen der 
Frauenrechte rundete die Reihe ab und vertiefte das Wissen 
auf spielerische Weise.
Den Höhepunkt bildete eine generationsverbindende Aktion: 
Gemeinsam mit vier jungen Frauen besuchten Vertreterinnen 
des Jugendzentrums Gleis 3 eine Pflegestation des Hauses St. 
Marien in Belm. Dort überreichten sie den Bewohnerinnen 
kleine Präsente, die zuvor in der Kreativ-Werkstatt mit viel En-

gagement selbst angefertigt wurden. Begleitet wurde der Be-
such von Sabrina Rolf sowie der Gleichstellungsbeauftragten 
Helena Schilling aus Belm. Die Aktion wurde im Vorfeld mit dem 
Haus St. Marien abgestimmt und wurde dort sehr begrüßt.
„Gleichberechtigung zeigt sich im täglichen Miteinander und 
in der Wertschätzung gegenüber den Frauen, die unsere Ge-
sellschaft mit aufgebaut haben“, betont Sabrina Rolf vom Ju-
gendzentrum Gleis 3. Mit der Aktionsreihe möchte das Ju-
gendzentrum Gleis 3 in Belm ein deutliches Zeichen setzen: 
für Respekt, für Solidarität und für ein gleichberechtigtes Zu-
sammenleben, heute und in Zukunft. Weitere Informationen 
unter www.pro-belmer-jugend.de oder 05406-5328.

Text und Foto: Marion Freericks
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MARKTKAUF Belm – Engagiert vor Ort

Bauarbeiten auf der Zielgeraden
Der Termin steht fest: Der neue MARKTKAUF in Belm eröffnet 
am 20. Mai 2026 um 8 Uhr offiziell seine Türen. 
Bereits einen Monat zuvor, am Samstag, 18. April 2026, sind 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einem Baustellenfest ein-
geladen. Seit der Grundsteinlegung im Juni 2025 hat sich viel 
getan. Der Rohbau ist weitgehend abgeschlossen. Aktuell lau-
fen Arbeiten in den Bereichen Heizung/Lüftung/Sanitär, Elektro 
sowie Malerarbeiten. Parallel schreiten die Arbeiten an den Au-
ßenanlagen voran. Täglich sind derzeit rund 60 bis 100 Mitar-
beitende verschiedenster Gewerke im Einsatz.

Start der Inneneinrichtung im April
Ein weiterer Meilenstein steht Anfang April bevor: Für diesen 
Zeitpunkt ist der reguläre Start der Inneneinrichtung und des 
Ladenbaus geplant. Herzstück des Marktes sind die deutlich er-
weiterten Frischeabteilungen mit Bedientheken für Fleisch, 
Wurst, Käse, Fisch und Backwaren. Die Obst- und Gemüseabtei-
lung mit angrenzendem Sushi-Point bildet den zentralen Be-
reich im Markt. Ergänzt wird das Angebot durch eine umfang-
reiche Gastronomie mit über 100 Sitzplätzen im Innen- und 
Außenbereich sowie durch verschiedene Konzessionäre.

Marktteam steht bereit – Übergangsmarkt bleibt geöffnet
Das rund 145-köpfige Marktteam ist bereits vollständig und be-
reitet sich intensiv auf die Eröffnung vor. Der bestehende Über-
gangsmarkt bleibt bis kurz vor der Neueröffnung geöffnet. Le-
diglich am 18. und 19. Mai 2026 ist eine zweitägige Schließung 
vorgesehen, um den Umzug abzuschließen und letzte Vorberei-
tungen für den Start am 20. Mai zu treffen.

Baustellenfest am 18. April gibt Blick in die Zukunft
Beim Baustellenfest haben Interessierte die Möglichkeit, das 
Gebäude im Rahmen einer Begehung kennenzulernen und sich 
anhand von Visualisierungen ein Bild vom künftigen Markt zu 
machen. Für das leibliche Wohl ist mit Getränken und Imbiss-
angeboten gesorgt. Auch für Kinder wird ein buntes Programm 
geboten, unter anderem mit Kinderschminken. Der vordere 
Parkplatz wird zu diesem Zeitpunkt bereits fertiggestellt sein 
und steht den Besucherinnen und Besuchern zur Verfügung.

– Anzeige –

Freuen sich auf das Baustellenfest und die Markteröffnung am 20. Mai:
v.l. Helmut Hübner (Projektleiter Bau) und Marktleiter Torsten Westebbe

Cornhole-Spieler sammeln 
Spenden für trauernde Kinder

Beim der zweiten Ausgabe des Belmer Cornhole-
Turnier der Cornhole-Abteilung des SV Concordia 
Belm-Powe am 17. und 18. Januar wurde nicht nur 
auf hohem sportlichem Niveau gespielt, sondern 

auch für einen guten Zweck gesammelt. Insgesamt kamen 600 
Euro an Spenden für das SPES VIVA Trauerland zusammen.
Rund 200 Spielerinnen und Spieler – von Neulingen bis zu Profis 
– nahmen an dem zweitägigen Turnier teil. Die Spieler reisten von 
Berlin, Jever, Passau und Nürnberg bis aus den Niederlanden an, 
zudem waren viele Teilnehmende aus der Region vertreten. Im 
Rahmen der Veranstaltung startete die Cornhole-Abteilung eine 
Spendenaktion zugunsten des SPES VIVA Trauerlands, einer Ein-
richtung zur Trauerbegleitung von Kindern und Jugendlichen.
Die Spenden wurden auf unterschiedliche Weise gesammelt: 
Restbeträge von Verzehrkarten wurden gespendet, Kinder lie-
fen mit Spendenboxen über das Gelände und baten um Unter-
stützung. Zudem stellte die Cornhole-Abteilung die Arbeit des 
Trauerlands vor. Am Ende wurde der Betrag von der Abteilung auf 
600 Euro aufgerundet. Eine Vertretung der Cornhole-Abteilung 
übergab nun den symbolischen Scheck an Trauerland-Leiterin 
Marion Gövert. Bei einer anschließenden Führung zeigte sich 
die Gruppe besonders beeindruckt von den Bildern und krea-
tiven Arbeiten der begleiteten Kinder und Jugendlichen.
„Wir wollen die wichtige Aufgabe unterstützen, die die Leute hier 
im Trauerland übernehmen. Wir haben selber alle Kinder, und 
der Tod kann einfach jeden treffen. Wir sind froh, dass es dann 
so ein Angebot gibt für die Kinder, die es dann ja noch heftiger 
trifft“, erklärt Paul Carpenter von der Cornhole-Abteilung.

Das SPES VIVA Trauerland begleitet derzeit rund 70 Kinder 
und Jugendliche im Alter von drei bis 18 Jahren, die einen El-
ternteil, Großeltern oder Geschwister verloren haben. Oft wer-
den auch die Eltern mit einbezogen. In einem geschützten 
Rahmen können die Kinder ihre Trauer ausdrücken – etwa 
beim Malen, Toben oder im Gespräch. Die Arbeit wird von 
rund 45 Ehrenamtlichen getragen, die regelmäßige Gruppen-
treffen begleiten.
Auch sportlich hat sich die Cornhole-Abteilung des SV Concor-
dia Belm-Powe in kurzer Zeit einen Namen gemacht. Die Mann-
schaft spielt auf Bundesliga-Niveau und das nächste Turnier 
wird bereits geplant. Informationen zur Abteilung finden sich 
auf Facebook unter „SV Concordia Belm-Powe Cornhole“.	

Text und Foto: Marion Gövert

Konstantin Bär, Vitali Kemmer, Derek Cooper, Marc Buschmann, Paul 
Carpenter und Eduard Micheilis (v. l. n. r.) übergeben den symboli-
schen Scheck über 600 Euro an Trauerland-Leiterin Marion Gövert.
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MARKTKAUF Belm – Engagiert vor Ort

Bauarbeiten auf der Zielgeraden
Der Termin steht fest: Der neue MARKTKAUF in Belm eröffnet 
am 20. Mai 2026 um 8 Uhr offiziell seine Türen. 
Bereits einen Monat zuvor, am Samstag, 18. April 2026, sind 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einem Baustellenfest ein-
geladen. Seit der Grundsteinlegung im Juni 2025 hat sich viel 
getan. Der Rohbau ist weitgehend abgeschlossen. Aktuell lau-
fen Arbeiten in den Bereichen Heizung/Lüftung/Sanitär, Elektro 
sowie Malerarbeiten. Parallel schreiten die Arbeiten an den Au-
ßenanlagen voran. Täglich sind derzeit rund 60 bis 100 Mitar-
beitende verschiedenster Gewerke im Einsatz.

Start der Inneneinrichtung im April
Ein weiterer Meilenstein steht Anfang April bevor: Für diesen 
Zeitpunkt ist der reguläre Start der Inneneinrichtung und des 
Ladenbaus geplant. Herzstück des Marktes sind die deutlich er-
weiterten Frischeabteilungen mit Bedientheken für Fleisch, 
Wurst, Käse, Fisch und Backwaren. Die Obst- und Gemüseabtei-
lung mit angrenzendem Sushi-Point bildet den zentralen Be-
reich im Markt. Ergänzt wird das Angebot durch eine umfang-
reiche Gastronomie mit über 100 Sitzplätzen im Innen- und 
Außenbereich sowie durch verschiedene Konzessionäre.

Marktteam steht bereit – Übergangsmarkt bleibt geöffnet
Das rund 145-köpfige Marktteam ist bereits vollständig und be-
reitet sich intensiv auf die Eröffnung vor. Der bestehende Über-
gangsmarkt bleibt bis kurz vor der Neueröffnung geöffnet. Le-
diglich am 18. und 19. Mai 2026 ist eine zweitägige Schließung 
vorgesehen, um den Umzug abzuschließen und letzte Vorberei-
tungen für den Start am 20. Mai zu treffen.

Baustellenfest am 18. April gibt Blick in die Zukunft
Beim Baustellenfest haben Interessierte die Möglichkeit, das 
Gebäude im Rahmen einer Begehung kennenzulernen und sich 
anhand von Visualisierungen ein Bild vom künftigen Markt zu 
machen. Für das leibliche Wohl ist mit Getränken und Imbiss-
angeboten gesorgt. Auch für Kinder wird ein buntes Programm 
geboten, unter anderem mit Kinderschminken. Der vordere 
Parkplatz wird zu diesem Zeitpunkt bereits fertiggestellt sein 
und steht den Besucherinnen und Besuchern zur Verfügung.

– Anzeige –

Freuen sich auf das Baustellenfest und die Markteröffnung am 20. Mai:
v.l. Helmut Hübner (Projektleiter Bau) und Marktleiter Torsten Westebbe

Osterbüfett und Menüs Osterbüfett und Menüs 
Genießen Sie unser Osterbüfett! 
NUR am Ostersonntag von 11.30 Uhr bis  
14.30 Uhr – pro Person € 65,00
Oder wählen Sie am Ostersonntag und 
Ostermontag aus unseren fünf Menüs 
(davon eines vegetarisch). 
Bitte reservieren Sie rechtzeitig! Weitere 
Informationen auf www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 | 49186 Bad Iburg | Telefon 05403 4050
info@hotel-freden.de | www.hotel-freden.de

Grandiose letzte Karnevals-
sitzung der Kfd-Belm

Das Beste kommt zum Schluss! Am Donnerstag, 12., 
und Freitag, 13. Februar, durften wir noch einmal ge-
meinsam unseren jährigen Karneval feiern! Und wie 

wir gefeiert haben! Getreu dem Motto: Wir brauchen mehr 
Glitzer, hat Sandra witzig, gekonnt und mit viel Leidenschaft 
durch das bunte Programm geführt – mit tatkräftiger Unter-
stützung durch den Elferrat! Alle Akteurinnen, ob gerade neu 
dabei oder schon seit vielen, vielen Jahren, haben noch ein-
mal alles gegeben, um das Publikum zu begeistern! Es gab ein 
Feuerwerk an Sketchen, Büttenreden und Tänzen, welche in 

monatelanger Arbeit einstudiert wurden. Und die „Belm-
street-Boys“ haben es sogar geschafft, einige Frauen zum Krei-
schen zu bringen. Wir hatten während der Proben viel Spaß, 
das ein oder andere Glas Sekt, haben Ideen gefunden und 
wieder verworfen, haben diskutiert, sind Kompromisse einge-
gangen, haben ausgefallene Choreografien überlegt, haben 
uns ganze Sketche ausgedacht, haben Texte auswendig ge-

lernt, haben geschwitzt und gebangt, ob die Kostüme wohl 
noch pünktlich kommen und ob alle gesund bleiben. Und das 
alles, weil unser Herz für den Belmer Karneval schlägt und wir 
unserem Publikum ein paar unvergessliche Stunden bieten 
wollen. Und das haben wir geschafft!  
DANKE Ingrid, Anne, Ingrid, Claudia, Karin, Annemarie für eu-
ren Einsatz als Elferrat. DANKE Kerstin, Petra, Nicola, Ulli,  
Nicole, Heike, Alexandra, Sandi, Kerstin, Anja, Sandra, Judith, 
Sandra, Regine, Marina, Conny, Nadine, Sabrina, Mareike,  
Bianca, Britta, Jana, Jasmin, Karina, Nadine, Steffi, Katharina, 
Manuela, Inga, Julia, Ann-Kathrin und Dina für eure fantasti-
schen Auftritte. Christa und Gerda, DANKE fürs Kartenverkau-
fen. DANKE Alois fürs Karten drucken. DANKE Kerstin und 
Thorsten Lecon für eure Bewirtung, eure Räumlichkeiten und 
das ihr uns immer ausgehalten habt. DANKE dem Bühnen-
bauer Lukas und dem Tontechniker Fabian, der uns gekonnt 
verkabelt hat. DANKE an DJ Patman – du hast uns wunderbar 
musikalisch unterstützt und dazu beigetragen, dass wir hin-
terher noch ausgelassen feiern konnten.
Der letzte DANK gilt den Närrinnen und Narren, egal ob jung, 
ob alt, das erste Mal dabei oder auch schon seit vielen Jahr-
zehnten. Ihr wart immer der Wahnsinn! Dank euch können wir 
auch in diesem Jahr zwei Vereine unterstützen. Die gesam-
melten Spenden von 1200 €  gehen an das Zeltlager in Belm 
und an den Verein Flügel der Hoffnung e. V.
Und so geht eine Ära in Belm zu Ende! Aber da, wo sich eine 
Tür schließt, kann sich eine neue öffnen. Wenn wir offen und 
bunt bleiben, ist vieles möglich! In diesem Sinne geht der letz-
te Ruf raus an euch alle: Kfd-Helau!.

Text: Anja Dörries, Fotos: KFD-Belm
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das I-Tüpfchen darauf zu setzen und für die Mitte an der Feuer-
stelle eine große Feuerschale zu spenden! Licht und Wärme 
für alle, ein erstrebenswertes Ziel!
Kirchengemeinde Icker und Ehrenamt– eine untrennbare er-
folgreiche Verbindung. Ihr Notenschlüssel e. V.

Text: Sr. Anne Voss, Foto: Wolfgang Scholz

Der  

kurze Weg  

zu Ihrer  

privaten 

Kleinanzeige

verlag 
@lamkemeyer-druck.de

Müllsammelaktion in Icker
Am 21. Februar hatte der Bürger
verein zur diesjährigen Awigo- 

Müllsammelaktion eingeladen – und rund 20 engagierte Bür-
gerinnen und Bürger folgten dem Aufruf. Um 9.30 Uhr trafen 
sich die Teilnehmenden, um gemeinsam ein sichtbares Zei-
chen für Umweltbewusstsein und Zusammenhalt zu setzen. 
Insgesamt sieben Teams machten sich für etwa eineinhalb 
Stunden auf den Weg entlang der Straßen und Wege unseres 
Ortes. Ausgestattet mit Handschuhen, Greifzangen und Müll-
säcken sammelten sie achtlos weggeworfene Abfälle ein. Da-
bei kam wieder so manches zusammen – von Verpackungen 
über Flaschen bis hin zu allerlei Unrat, der nicht in die Natur 
gehört.
Die Aktion hat einmal mehr gezeigt, wie viel man in kurzer Zeit 
gemeinsam erreichen kann. Mit vereinten Kräften wurde nicht 
nur das Ortsbild verschönert, sondern auch ein konkreter Bei-
trag zum Umweltschutz geleistet. Gleichzeitig bot der Vormit-
tag eine schöne Gelegenheit für Begegnungen und Gespräche.
Im Anschluss an die Sammelaktion stärkten sich die Helferin-

nen und Helfer bei einer gemeinsamen Suppe. In gemütlicher 
Runde klang der Einsatz aus – verbunden mit der Freude über 
das gemeinsam Geschaffte. Der Bürgerverein bedankt sich 
herzlich bei allen Beteiligten für ihren tatkräftigen Einsatz.
Ein weiterer Termin zum Vormerken: Am 13. April findet die 
Mitgliederversammlung des Bürgervereins statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen. Weitere Informationen fol-
gen rechtzeitig.

Text und Foto: Elena Lüeske

„Nimm Platz“
Draußenbank-Projekt abgeschlossen

Auf der Pfarrwiese an der Kirche in Icker ist in vielen Stunden 
im Ehrenamt ein Quartett an tollen Möglichkeiten für „Gemein
same Zeiten“ entstanden. Nach dem Bau des Holzpavillons, der 
Boule-Bahn und des Backofens hat jetzt das Draußenbank-
Projekt „Nimm Platz“ dieses wunderschöne Ensemble kom-
plettiert. Wir freuen uns sehr und können Sie nur zum Bestau-
nen und Ausprobieren ganz herzlich einladen. Der Förderverein 
„Kirche mitten im Ort“ e. V. hat für die drei erstgenannten Pro-
jekte gesorgt und sie mit ganz viel Herzblut und ehrenamtli-
chem Engagement umgesetzt. 

Mit Unterstützung des Landschaftsverbandes Osnabrücker 
Land e. V. konnte „Notenschlüssel e. V.“ das Draußenbank-Pro-
jekt abschließen. Rund um die Feuerstelle stehen jetzt auf der 
Pfarrwiese sechs sehr schöne Rundbänke aus Edelstahl mit 
Holzstreben. Die bisherigen Holzbänke (seit dem Bau des Pfarr
heims! genutzt!) waren morsch und nicht mehr standfest.
Michael Hörnschemeyer hat die neuen Bänke nach den Entwür-
fen von Wolfgang Herich für die Gemeinde angefertigt. Finan-
ziert wurden sie, so wie das gesamte Ensemble auf der Pfarr-
wiese nicht aus dem Etat der Kirchengemeinde, sondern durch 
Förder- und Sponsorengelder sowie ganz viel Ehrenamt.
Für das Bankprojekt bedanken wir uns besonders bei dem 
Landschaftsverband Osnabrücker Land e. V. sowie bei den Fir-
men: Stavermann, Espel und Altewichard, bei der Apotheke in 
Vehrte, Andere Zeiten e. V., der Volksbank Belm, der Darlehns-
kasse Münster, dem Belmer Forum und zwei privaten Spendern.
Oh, und wenn Sie jetzt denken, mich hat man gar nicht ge-
fragt, ich hätte ja auch gerne etwas dazu beigetragen, dann 
haben Sie jetzt noch die Chance, allein oder auch als Gruppe 
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Beeindruckende Siegesserie
U8 Fußball-Kids des SVC auch im Januar 
erfolgreich

Das Jahr startete für die U8 des SV Concordia Belm-Po-
we bereits grandios mit dem Sieg beim heimischen 
Wiewelhove-Cup am 3. Januar, doch es sollte nicht der 

letzte Turniersieg im Januar bleiben.
Am 11. Januar machten sich trotz angespannter Wetter- und 
Verkehrslage fünf Kids mit ihren Eltern zum Hallenturnier des 
SC Achmer nach Bramsche in die Sporthalle des Greselius-
Gymnasiums auf. Trotz einer in einem kleinen Abschnitt aben-
teuerlichen, aber ansonsten weitgehend sicheren Hinfahrt 
waren die fünf Jungs Clemens, Enno, Felix, Alan und Samuel 
direkt von Anfang an im Vollgas-Modus und bereiteten den 
Gegnern einiges an Kopfzerbrechen. Da eine Mannschaft ab-
gesagt hatte, spielten die verbliebenen Teams „Jeder gegen 
Jeden“ im funino-Spielsystem, in welchem immer drei Spieler 
jedes Vereins auf zwei Minitore pro Seite spielen. Gegen ein 
Team von TUS Haste, zwei Teams von Achmer/Ueffeln und ein 
Team aus Bersenbrück gab es deutliche Siege. Im zweiten Spiel 
gegen den TSV Venne ging es beim 3:2 gegen einen starken 
Gegner eng zu, genauso wie beim knappen 1:0-Sieg gegen das 
andere Team des TUS Haste. Im Finale war dann erneut der 
TSV Venne der Gegner, welcher in einem temporeichen Kick 
dieses Mal deutlicher mit 4:1 bezwungen werden konnte, so 
dass sich die fünf Belmer Jungs erneut jubelnd in den Armen 
lagen und den goldenen Pokal und die Süßigkeiten freude-
strahlend entgegennahmen.

Einen Sonntag später war ein Belmer Team am 18. Januar der 
Einladung von Ballsport Vörden zum stark besetzten Hallen-
turnier im 5+1-Modus gefolgt. Früh am Vormittag setzte sich 
die U8-Auswahl des SVC trotz zahlreicher Chancen nur knapp 
mit 1:0 gegen Eintracht Mettingen durch. Im zweiten Spiel 
konnte das 1. Team des Gastgebers von Ballsport Vörden 
schon mit deutlich besserer Chancenverwertung mit 4:0 be-
siegt werden, bevor dann mit dem SV Emstek der mutmaßlich 
schwerste Gruppengegner wartete. Auch hier behielten die 
grün-weißen Jungs gegen den früheren Angstgegner mit 1:0 
die Oberhand, weil alle grandios füreinander gearbeitet ha-
ben und von Emstek kein einziger Schuss aufs Tor zugelassen 
wurde. Im Halbfinale gegen den SV Bösel sah dann schon trotz 
einiger Chancen alles nach einer Niederlage aus, da der SVC 

drei Minuten vor Ende mit 0:1 in Rückstand geriet. 30 Sekun-
den vor Schluss wurde das Anlaufen der Belmer Jungs durch 
einen abgefälschten Schuss zum 1:1 belohnt. Die Entschei-
dungen musste im Neunmeterschießen fallen. Während die 
ersten beiden Belmer Schützen verwandelten, hielt der 
Belmer Keeper einen Neunmeter. Der dritte Belmer Elfmeter 
zappelte auch schon im Netz, wurde aber vorher durch den 
Torhüter des SV Bösel gerade noch an die Torverkleinerung 
gelenkt, weshalb der Treffer nicht gegeben wurde – Drama 
pur! Der nächste Böseler verwandelte daraufhin, aber der 
vierte Belmer behielt die Nerven und tat es ihm gleich. Als 
dann der Belmer Torwart seinen zweiten Neunmeter parierte, 
war der Jubel über den Finaleinzug groß. Erneut wartete Ems-
tek. In einem herausragenden Spiel – der sicherlich besten 
Turnierleistung – dominierte der SVC das Spiel und spielte 
zwei Tore schön über die Außen heraus und verteidigte die 
Führung leidenschaftlich. Emstek war zum zweiten Mal an die-
sem Tag bezwungen und der Stolz auf die eigenen Leistungen 
riesengroß – zu Recht, wie Eltern und Trainer anschließend 
befanden. Zum grandiosen Erfolg trugen dieses Mal Felix, 
Enno, Tim, Alan, Linus, Janosch und Samuel bei. Ein anderes 
Belmer Team sammelte zeitgleich beim Turnier des FC Wittla-
ger Land wertvolle Spielerfahrungen und landete auf Platz 6.
Auch beim vierten Turnier im Januar zeigte sich eine Auswahl 
des SVC in TOP-Form. Im funino-Format ging Belm mit zwei 
Teams mit Alan, Enno, Linus, Tim, Samuel sowie Felix, Cle-
mens, Janosch, Mattis und Jannik ins Rennen. In Gruppe 1 
holte Team 1 des SVC gegen Neuenkirchen zum Start einen 
knappen aber verdienten 3:2-Sieg, gestaltete es dann gegen 
den Gastgeber des SV Wissingen mit 12:1 mehr als deutlich 
und setzte sich auch gegen Bissendorf mit 5:0 deutlich
durch und überzeugte dabei auch mit Tempo, Technik und 
Spielwitz. Das zweite Belmer Team holte nach Rückständen 
drei Unentschieden gegen den SSC Dodesheide, Preußen Len-
gerich und das zweite Team des SV Wissingen und lieferte eine 
kämpferisch und moralisch tolle Leistung. In den Platzie-
rungsspielen dreht das Team gegen Bissendorf erneut einen 
0:3-Rückstand in ein 4:3 und holte sich damit Rang 5, während 
im Finale die SVC-Jungs nach ein paar Minuten des Abtastens 
erneut ihre ganze Klasse zeigten und für den Finalgegner des 
SSC Dodesheide dann eine Nummer zu stark waren beim 7:1. 
Unfassbar stolz gratulierten die beiden Trainer Christian 
Horstmeyer und Simon Vehring ihren Jungs zum vierten Tur-
niersieg beim vierten Turnier im Januar bzw. zu tollen Come-
back-Qualitäten und fügten der Sammlung eine weitere Tro-
phäe hinzu. Mehr wert als Turniersiege, Pokale und Medaillen 
sind aber der Zusammenhalt, Teamgeist und der Spaß beim 
Kicken, den die Jungs bei jeder Einheit zeigen!

Text und Foto: Simon Vehring
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„Ein außergewöhnlicher 
Nachmittag ... 

... in der Emmaus Kapelle” – so schrieb eine Be-
sucherin nach der Veranstaltung „Skulptur trifft 
Lyrik – Lyrik ist Skulptur“
Hier auf dem Foto sehen wir die Künstlerin Ma-

ria Breer-Dühnen, die ihr Atelier in Kloster Malgarten hat und 
die einige Besucherinnen bereits von dort kannten.

„Wann bin ich einfach mal nichts und bin einfach nur da?“ die-
se Frage stellte die Autorin gleich zu Anfang, nachdem sie viel-
fältige Facetten des Menschseins vorgetragen hatte. Hörbare 
Stille entstand nach diesem Impuls und die Zuhörer:innen 
versuchten bei sich zu sein, einfach da zu sein. Und in diese 
wunderbare Stille folgte der Text: „Blitzartig“
Dies war nicht der einzige Impuls, den die Autorin – die aus-
schließlich ihre eigenen Texte vortrug – an diesem Nachmittag 
den Gästen mit nach Hause gab. 
Gekonnt ergänzt und vertieft wurden die Lyriktexte und die 
ausgestellten Skulpturen durch die Musikerin Kerstin Heuer. 
So mag die Äußerung einer weiteren Teilnehmerin „Was für 
eine bereichernde Veranstaltung: Marias so wertvollen Texte 
und wunderbaren Skulpturen und Kerstin's untermalender, 
oft auch ergänzender Gesang. Was für ein befruchtetes Zu-
sammenwirken“ das Echo des Nachmittags zusammenfassen. 

Text: Emmaus Arbeitskreis

Kerzenschein-Konzerte  
Osnabrück
Die letzten Auftritte

Nach dem großen Valentinskonzert und dem Bericht bei NDR 
Nordtour über unsere Kerzenschein-Konzerte in der Bonnus-
kirche Osnabrück freuen wir uns, die letzten Termine der Sai-
son bekanntzugeben. Aufgrund der großen Nachfrage wird es 
am 13. März 2026 noch einmal eine Wiederholung geben – an 
diesem Abend werden beide Konzerte gespielt: Filmmusik mit 
Werken von Hans Zimmer und Ludovico Einaudi sowie das 
Pop- und Coldplay-Crossover-Konzert.

Der finale Termin der Saison findet am 16. April 2026 statt, an 
dem nur das Coldplay & Pop-Crossover-Konzert zu erleben ist.

Die Konzerte finden auf einem hochwertigen Flügel von 
Schimmel in der Bonnuskirche statt – eine perfekte Kombina-
tion aus Instrument, Raumakustik und Atmosphäre. Tausende 
Kerzen verleihen dem Konzert eine einzigartige, warme Stim-
mung, die Klang und Licht zu einem meditativ-emotionalen 
Erlebnis verschmelzen lässt.

Die Kerzenschein-Konzerte in der Bonnuskirche haben wäh-
rend der gesamten Saison zahlreiche Besucher aus Osnabrück 
und Umgebung begeistert. Am Ende der Saison wurden alle 
Programme insgesamt neun Mal aufgeführt – jedes Konzert 
ein besonderes Erlebnis, das sowohl musikalisch als auch vi-
suell und emotional berührt.

Veranstaltungsort:
Ev.-luth. Bonnuskirche, Obere Martinistraße 54, 
49078 Osnabrück  

Eintritt: 29 € · Freie Platzwahl im Konzert – ohne Aufpreis

Die Plätze sind begrenzt – eine frühe Buchung ist daher 
unbedingt notwendig. Sichern Sie sich Ihre Tickets für die 
letzten Termine online unter:
www.kerzenschein-konzert.de

Text und Foto: Filip Peoski

– Anzeige –

Repair Café Belm
Geöffnet am Freitag, den 13. März 

Die dunkle Jahreszeit endet so lang-
sam und das Frühjahr lockt mit einigen 

Arbeiten im Garten. Sollten Geräte, die dafür gebraucht wer-
den, nicht mehr in Ordnung sein, lohnt sich ein Besuch im Re-
pair Cafe Belm. Kommen Sie mit den Geräten vorbei und wir 
schauen, ob sich noch was reparieren lässt. Das Gleiche gilt 
für die Fahrräder, die jetzt wieder vermehrt zum Einsatz kom-
men. Funktioniert das Licht? Packt die Bremse noch? Schaltet 
die Gangschaltung sauber? Einfache Reparaturen an Fahrrä-
dern werden von uns angeboten, wobei bitte bedacht werden 
sollte, dass wir keine Ersatzteile vorhalten und nur Reparatu-
ren im Rahmen unserer Möglichkeiten durchführen können.  
Nutzen Sie unser ehrenamtliches Angebot.  Wir sind von 14.30 
Uhr bis 17 Uhr in der Belmer Mühle für Sie da und freuen uns, 
wenn wir Ihnen helfen können. Unsere folgenden Termine (im-
mer der zweite Freitag im Monat):  10. April, 8. Mai 2026.

Text: Ulrich Klus
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Neue Mensa für die  
Grundschule Powe
Verantwortungsvoll investieren –  
Zukunft sichern

An der Grundschule Powe entsteht 
eine neue Mensa – und die UWG 
Belm hat dieses wichtige Projekt ak-

tiv und konstruktiv mitgestaltet. Für uns war klar: Die bisheri-
ge Übergangslösung mit einem Klassenraum als Behelfsmen-
sa ist keine dauerhafte Lösung für unsere Kinder.

Mit dem geplanten Anbau entstehen 80 Sitzplätze, eine funk-
tionale Ausgabeküche, notwendige Nebenräume sowie eine 
geschützte Terrasse zum Schulgarten. Damit schaffen wir gute 
Rahmenbedingungen für einen modernen Ganztag.
Der Ausbau ist notwendig: Ab dem kommenden Schuljahr gilt 
in Niedersachsen der Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung 
für Erstklässler – inklusive Mittagessen. Das ist richtig und 
wichtig. Die Zahl der Kinder, die täglich versorgt werden müs-
sen, steigt deutlich. Doch Rechte auf dem Papier allein reichen 
nicht – unsere Gemeinde muss auch die passenden Rahmen-
bedingungen schaffen. Genau dafür setzen wir uns ein.
Weil wir nicht warten, bis Probleme größer werden – sondern 
handeln, wenn es darauf ankommt.
Rund 1.000.000 Euro investiert die Gemeinde Belm in die neue 
Mensa – vollständig aus eigenen Mitteln. Eine große Summe. 
Bereits heute unterstützt Belm das Ganztagsangebot freiwillig 
mit über 113.000 Euro im laufenden Haushaltsjahr. Und gera-
de deshalb sagen wir klar: 
Investitionen in Bildung sind 
Investitionen in unsere Zu-
kunft – aber sie müssen soli-
de geplant und verantwor-
tungsvoll umgesetzt werden.
Die UWG hat sich intensiv 
eingebracht, Planungen kri-
tisch begleitet, Alternativen 
geprüft und auf eine wirt-
schaftliche Lösung gedrängt 
– nicht aus Prinzip, sondern 
aus Verantwortung gegen-
über den Bürgerinnen und 
Bürgern dieser Gemeinde.
Unser Ziel war klar: best-
mögliche Bedingungen für 
die Kinder schaffen – ohne 
den Gemeindehaushalt un-

nötig zu belasten. Gerade bei einer Investition in dieser Grö-
ßenordnung gilt für uns: Qualität ja – aber mit Augenmaß.
Auch bei den laufenden Kosten setzen wir auf Fairness und 
Transparenz. Der Bildungsausschuss hat einstimmig den Weg 
für eine Vereinbarung mit dem Landkreis Osnabrück freige-
macht, damit die finanzielle Verantwortung gerecht verteilt 
wird.
Für uns als Unabhängige Wählergemeinschaft zeigt dieses 
Projekt, wie wir Politik verstehen:
sachlich, verantwortungsvoll und immer mit Blick auf das 
Wohl unserer Kinder und unserer Gemeinde.
Für ein l(i)ebenswertes Belm.

Text und Foto: UWG Belm e. V., Gunars Libeks
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www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Ihr lokaler Photovoltaikanbieter 
für das Osnabrücker Land

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell 0% Umsatzsteuer
(Stand November 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

(Stand Februar 2026)

(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)
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Starker Auftakt für die  
berufliche Zukunft
Jobmesse „Next Step“ an der  
Oberschule Belm

Mit viel Energie, kreativen Mit-
machaktionen und einer klaren 
Botschaft für die Zukunft ist die 

Jobmesse „Next Step“ an der Oberschule Belm erfolgreich 
neu ins Leben gerufen worden. Die Veranstaltung fand am 
Dienstag, 17. Februar, im Neubau der Schule statt und wurde 
gemeinsam von der Oberschule, der Gemeinde und dem Fo-
rum Belmer Unternehmen (FBU) organisiert. Gut 20 Betriebe 
präsentierten ihre Ausbildungs- und Karrierechancen.
Schon der Auftakt setzte ein motivierendes Zeichen: Statt ei-
ner langen Begrüßungsrede startete der Tag um 8 Uhr in der 
voll besetzten Mensa mit Live-Musik. Der Schulleiter Jörg 
Ringling griff selbst zur Gitarre und interpretierte gemeinsam 
mit zwei befreundeten Musikern den Song „Reach for the Sky“ 
von Social Distortion – ein stimmungsvoller Start, der die zen-
trale Botschaft des Tages auf den Punkt brachte: Chancen nut-
zen, Ziele anpacken und mutig den eigenen Weg gehen.

Von Holzarbeiten bis Kältetechnik – praxisnah und kreativ
Im Laufe des Vormittags besuchten die Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge acht und neun die Stände, informier-
ten sich über die Betriebe und konnten sich direkt praktisch 
ausprobieren. Die Firmen hatten dafür zahlreiche kreative Ak-
tionen vorbereitet: So wurden unter anderem Tablet-Halter 
aus Holz gebaut, technische Druckkreisläufe geschlossen, ge-
schreddertes Geld geschätzt, Kekse dekoriert, Brotsorten er-
kannt oder Herzen aus Kupferrohr gebogen.
„Früher haben wir in der Berufsorientierungswoche noch 
„Speed Datings“ gemacht. In Form einer Messe haben die 
Schülerinnen und Schüler aber noch besser die Möglichkeit, 
die Firmen und die Ausbildungsberufe kennenzulernen“, 
macht Alexander Vehring, Koordinator für die Berufsorientie-
rung an der Oberschule, deutlich. 19 Schülergruppen waren mit 
Laufbuch unterwegs, um Informationen zu sammeln. „Die At-
mosphäre bei der Messe war sehr entspannt“, ergänzt Vehring.
Nach den geführten Runden folgte eine offene Messephase, in 
der alle Stände frei besucht werden konnten – auch für den 
Jahrgang 10 eine zusätzliche Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen 
und Perspektiven kennenzulernen. 
„Viele Schülerinnen und Schüler der achten und neunten Klas-
sen hatten noch keine genauen Ideen von einer Ausbildung z. B. 
bei der Gemeinde Belm, daher ist es gut, dass sich Ausbildungs-

betriebe wie wir uns hier vorstellen können“, resümiert Sven 
Linnemann, Ausbilder im Rathaus der Gemeinde Belm.
Als nach Mittag die letzten Messestände abgebaut wurden, 
blieb vor allem eines: ein positives Echo auf allen Seiten. Lehr-
kräfte, Betriebe und Schüler waren sich einig: Das war ein 
großartiger Auftakt für die Zukunft.
Die „Next Step“-Messe war zugleich der Startschuss in eine 
ganze Woche der Berufsorientierung, die am Donnerstag mit 
einer Job-Rallye durch Belm fortgesetzt wurde. Hier lief es 
nun andersherum: Die Schüler und Schülerinnen besuchten 
die Firmen an deren Standorten.

Ein starkes Signal an Belms Jugend: Ihr könnt was bewegen!
„Mit der Berufsorientierungswoche hat Belm gezeigt, wie er-
folgreich Schule und Wirtschaft gemeinsam Zukunft gestalten 
können“, ist Schulleiter Ringling überzeugt, und ergänzt: „Für 
die Jugendlichen bedeuteten diese Tage weit mehr als nur In-
formationen: Sie boten die Chance, erste berufliche Kontakte 
zu knüpfen und vielleicht sogar den zukünftigen Ausbildungs-
betrieb kennenzulernen. Oder anders gesagt: einen echten 
'Next Step' auf dem Weg in die eigene Zukunft.“
Mit diesem gelungenen Auftakt sollen Jobmesse und Rallye 
auch künftig feste Bestandteile der Berufsorientierung in 
Belm bleiben – als gemeinsame Initiative von Schule und lo-
kaler Wirtschaft, die jungen Menschen Mut macht und Pers-
pektiven eröffnet.

Text: Forum Belmer Unternehmen/Gemeinde Belm

Schulleiter Jörg Ringling und Alexander Vehring, Koordinator für die 
Berufsorientierung an der Oberschule Belm, eröffneten die Berufsorien-
tierungsmesse „Next Step“ in der Schulmensa. Foto: FBU/C. Henschen

Am Firmenstand von Elektro-Sanitär-Heizung Altewichard konnten die 
Schülerinnen und Schüler bei Heizungs-, Sanitär und Klimatechnikmeis-
ter Sascha Schmale (2. v. re.) und Azubi Marian Radtke Herzen aus 
Kupferrohren biegen und verbinden. Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Was ist was und wo ist der Unterschied? Marina Steuwer von der 
Bäckerei Konditorei und Café Steuwer am Belmer Tie hatte sechs 
verschiedene Brotsorten mitgebracht und erklärte Schülerin Kim Lucy 
Romy Steffen u. a. die unterschiedliche Zusammensetzung und 
Herstellung der Brote. Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Jetzt handeln:  
Glasfaser für Icker
Verträge bis zum 10. April abschließen!

Jetzt ist der entscheidende 
Moment für Icker: Bis zum 10. 

April haben alle Haushalte die Möglichkeit, durch einen Ver-
tragsabschluss den Glasfaserausbau in unserem Ort möglich 
zu machen. Nur wenn wir diese Chance jetzt gemeinsam er-
greifen, wird Icker zukunftssicher aufgestellt.

Große Resonanz bei der Informationsveranstaltung
Am 16. Februar fand im 
Schützenhaus eine Informa-
tionsveranstaltung zum ge-
planten Glasfaserausbau 
statt. Die GVG Glasfaser 
GmbH stellte dort als Inves-
tor das Projekt und die Rah-
menbedingungen ausführ-
lich vor. Auch Vertreter des 
Landkreises waren anwe-
send und standen für Fragen 
zur Verfügung. Rund 85 inter-
essierte Ickeranerinnen und 
Ickeraner nutzten die Gele-
genheit, sich aus erster Hand 
zu informieren. Die Präsenta-
tion (PowerPoint) der Veran-
staltung ist auf der Home-
page des Bürgervereins 
abrufbar.

Warum jetzt mitmachen?
Icker liegt nicht im geförder-
ten Bereich. Das bedeutet: Es 
gibt keine staatlichen Förder-
mittel für einen Ausbau. 
Umso wichtiger ist die jetzige 
Möglichkeit eines eigenwirt-
schaftlichen Ausbaus durch 
die GVG Glasfaser GmbH. Ein 
Glasfaseranschluss bedeutet 
nicht nur schnelleres Internet, 
sondern eine nachhaltige In-
vestition in die Zukunft unse-
res Ortes – für Homeoffice, 

digitale Bildung, moderne Arbeitsplätze und stabile Verbin-
dungen für die kommenden Jahrzehnte. Gleichzeitig steigert 
eine Glasfaseranbindung die Attraktivität und den Wert der 
eigenen Immobilie. Diese Chance kommt nicht automatisch 
wieder. Wenn die erforderliche Beteiligung jetzt nicht erreicht 
wird, ist ungewiss, wann ein neuer Anlauf möglich wäre.

Welche Kosten entstehen?
Der Ausbau erfolgt mit einer Vertragsbindung von 24 Monaten 
bei der GVG Glasfaser GmbH. Eine Anschlussgebühr fällt wäh-
rend der Aktionsphase nicht an. Das bedeutet: Der Glasfaser-
anschluss bis ins Haus ist kostenfrei, sofern rechtzeitig ein Ver-
trag abgeschlossen wird.

Was ist jetzt zu tun?
Damit der Ausbau umgesetzt werden kann, müssen mindes-
tens 75 Prozent der Haushalte in Icker einen Vertrag abschlie-
ßen. Nur wenn diese Quote erreicht wird, beginnt die Realisie-
rung des Projekts. Alle wichtigen Informationen, Details zu 
den Tarifen sowie eine Anleitung zum Vertragsabschluss fin-
den Sie auf der Homepage des Bürgervereins.

Gemeinsam für Icker
Der Bürgerverein Icker begleitet das Projekt in enger Zusam-
menarbeit mit der GVG Glasfaser GmbH und unterstützt bei 
Fragen. Der Glasfaserausbau ist nur möglich, wenn wir jetzt 
zusammenstehen. Jeder einzelne Vertragsabschluss zählt.
Nutzen wir die Gelegenheit – bis zum 10. April liegt es in unse-
rer Hand, die digitale Zukunft Ickers zu sichern.

Text und Foto: Elena Lüeske

Glasfaser für Icker
Stichtag: 10. April 2026
Benötigte Quote: 75 % der Haushalte
Hintergrund: Icker ist derzeit nicht förderfähig. Ein Glasfaserausbau durch die GVG Glas-
faser mit ihrer Marke teranet kann deshalb nur erfolgen, wenn die erforderliche Quote 
erreicht wird – nur dann ist der Ausbau eigenwirtschaftlich möglich.
Kostenfreier Hausanschluss: Bis zum 10. April 2026 erhalten Haushalte und Unternehmen 
den Glasfaser-Hausanschluss kostenfrei, sofern gleichzeitig ein teranet-Produkt gebucht wird.
Online informieren & Verträge abschließen: Alle Details zum Projekt sowie die Möglichkeit 
zum Online‑Vertragsabschluss gibt es unter teranet.de.

GLASFASERANSCHLUSS?
Jetzt kostenlosen 

Beratungstermin buchen!
Oder einfach 
scannen 
und online 
Telefon termin 
vereinbaren!

teranet.de
#dabeimitglasfaser

Verpassen 

Sie nicht den 

Anschluss!

So einfach geht’s:
Unsere Service-Hotline unter
0431 806 496 49 anrufen, 
beraten lassen, buchen und los-
legen. Wir übernehmen den Rest. 

Servicezeiten: Mo bis Fr 09:00–17:00 Uhr
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Kunsthandwerkermarkt in 
der Belmer Mühle

Am Sonntag, den 22. März, lädt der Verein Belmer 
Mühle zum traditionellen Ostermarkt in die 
Belmer Mühle und das benachbarte Sägewerk 

der Belmer Integrationswerkstatt sowie den Außenbereich ein. 
Auch die Räume im Dachgeschoss der Mühle sind dann geöff-
net und bieten Platz für Aussteller, aber auch zum Anschauen 
der ehemaligen Heimatstube und des Technikbereichs. 
Die Organisatorinnen des Marktes, Sigrid Gartmann und Jutta 
Hermeler, freuen sich, wieder ein sehr vielfältiges Spektrum 
an Angeboten zu präsentieren. Neben der beliebten Oster

deko gibt es Imkerprodukte, Naturkränze, personalisierte Ge-
schenkideen, Holzprodukte, Kunst aus Metall und Keramik 
sowie Kerzen, Taschen und feinste Stickereien. Das alles wird 
in liebevoller Arbeit durch vertraute und auch neu hinzuge-
kommene Hobbykünstlerinnen und -künstler hergestellt und 
zum Kauf angeboten. Im Gesellschaftsraum der Belmer Mühle 
gibt es in der vereinseigenen Cafeteria wieder eine reichhalti-
ge Auswahl an selbstgebackenen Kuchen. Im Außenbereich 
bietet die Interessengemeinschaft Erzgebirgspyramide Kar-
toffelpuffer und Würstchen an.
Die Verantwortlichen des Vereins hoffen für den Veranstal-
tungstag auf gutes Frühlingswetter mit viel Sonne. Der Oster-
markt an der Belmer Mühle (Lindenstraße 68) ist von 10.30 bis 
17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist wie immer frei.

Text: Viktor Hermeler, Foto: Verein Belmer Mühle e.V.

Beim Ostermarkt des Vereins Belmer Mühle gibt es auch in diesem 
Jahr ein reichhaltiges Angebot.

Heimische Tiere und wie wir 
sie schützen können

Auch in diesem Jahr bietet das Fa-
milienzentrum Vehrte wieder ge-
meinsam mit dem Naturfreunde-
haus in Vehrte Familien aus Belm 
verschiedene Aktionen aus dem 
Bereichen Natur und Lebenswert an.
2026 sollen dabei einige unserer 
heimischen Wildtiere Aufmerk-

samkeit bekommen, dazu gehören Fledermäuse, Garten-
schläfer und Vögel.
„Gemeinsam lernen wir jedes Tier mit seinen Eigenschaften 
kennen und bauen zum Schutz, zur Unterstützung und als Ort 
der Nahrungsquelle Kästen und Häuschen“, beschreibt Kim 
Günther, Koordinatorin des Familienzentrums Vehrte.
Zu den Bauprojekten sind Eltern und ihre Kinder herzlich ein-
geladen: Fledermauskasten am 31. Mai 2026, Gartenschläfer-
kasten am 13. September 2026 und ein Vogelfutterhaus am  
25. Oktober 2026. Die Kästen und Häuschen dürfen selbstver-
ständlich von den Familien mit nach Hause genommen wer-
den. In den Gärten platziert ergibt sich eine tolle Möglichkeit, 
die verschiedenen Tiere anzutreffen und zu beobachten.
Ein großes Dankeschön geht an die niedersächsische Bingo-
Umweltstiftung. Durch die finanzielle Unterstützung von 590 
Euro können die verschiedenen Aktionen für alle Familien 
kostenfrei angeboten werden.
Weitere Informationen und Veranstaltungen sind auf der 
Homepage www.kiga-vehrte.de zu finden.

Text: Kita und FamZentrum Vehrte

Dr. Frank Fillies
Dr. Christine Fillies
Nicole Luce
Dr. Stephanie Treder
Madita Dix
Jelte Große-Brauckmann

Zur Waldbühne 3 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01/ 87 06 0
Telefon 0 54 01/ 87 06 20

www.georgsmarienhuette-zahnzentrum.de

Ästhetische Zahnheilkunde – 

3D-Scan statt Abdruck

Implantate – digital geplant, 

schonend eingesetzt

Kieferorthopädie - 

schöne gerade Zähne

Prophylaxe – Erhaltung 

und Schutz Ihrer Zähne

Wir kümmern uns 
um Ihr Lächeln!

Ihr Zahnzentrum in Georgsmarienhütte

Gartenplanung und -gestaltung 
Pfl anz- und Pfl egearbeiten | Gehölzschnitt 
Baumfällarbeiten | Pfl aster- und Natursteinverarbeitung 
Holzarbeiten | Zaunbau | Wasserspiele und Teichanlagen
Grabpfl ege | Garten in Memoriam

www.christian-beckers.de

SIE HABEN 
DEN GARTEN, 

WIR DIE IDEEN.
PLANEN SIE 

MIT UNS!
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Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

WERKSVERKAUF
Mo. bis Fr. von 8-12 Uhr

GROSSER
SOCKENWOLLE-

SONDERVERKAUF

50 g Knäuel 1,95 €
500 g Paket 15,- €

Riesige Farbauswahl

Grundschule Powe

CDU setzt wirtschaftlich sinn-
volle Mensa-Lösung durch

Auf Initiative der CDU-Fraktion wird die 
neue Mensa an der Grundschule Powe nun 
in wirtschaftlich verantwortbarer Form um-

gesetzt. Angesichts der Tatsache, dass die Gemeinde für diese 
Investition neue Schulden aufnehmen muss – jeweils 500.000 
Euro in diesem und im kommenden Haushaltsjahr – war für 
die CDU von Beginn an klar: Der Ausbau der Ganztagsbetreu-
ung ist richtig und notwendig, darf aber die kommunalen Finan-
zen nicht überfordern. „Wir stehen zum Ausbau der Ganz
tagsbetreuung“, so die bildungspolitische Sprecherin Christiane 
Balgenort, „aber das Kosten-Nutzen-Verhältnis muss stimmen.“
Ein zunächst diskutierter Großanbau mit Kosten von deutlich 
über vier Millionen Euro wäre aus Sicht der CDU finanziell 
nicht vertretbar gewesen. Jede zusätzliche Million hätte die 
Verschuldung der Gemeinde weiter erhöht und zukünftige 
Handlungsspielräume eingeschränkt. 

Der CDU-Fraktionsvorsitzende Jan-Hendrik Schulhof brachte 
daher eine deutlich wirtschaftlichere Alternative ein: Das be-
stehende Foyer wird neu geordnet und ein bisheriger Klassen-
raum im Erdgeschoss in die Mensa integriert. Dieser wird in 
Richtung Sporthalle erweitert, sodass eine funktionale Mensa 
mit rund 80 Sitzplätzen entsteht. Der freiwerdende Raum im 
Obergeschoss kann künftig etwa für die Nachmittagsbetreu-
ung oder andere schulische Angebote genutzt werden.
Auch bei der Größe und Ausgestaltung der Küchen- und Ne-
benräume setzte die CDU-Fraktion klare Maßstäbe. Da die 
Mahlzeiten durch einen Caterer angeliefert und vor Ort ledig-
lich aufgewärmt und ausgeteilt werden, wurde keine voll aus-
gestattete Großküche, sondern eine wirtschaftliche, zweck-
mäßige Lösung erarbeitet. Im Mittelpunkt stand vielmehr ein 
heller, lichtdurchfluteter Speiseraum, der den Schülerinnen 
und Schülern eine angenehme Atmosphäre bietet.

Architektonisch fügt sich der Anbau stimmig in das bestehen-
de Ensemble ein und schließt die Lücke zwischen Schule und 
Sporthalle. Der stellvertretende Bürgermeister Bernd Stroot-
mann (CDU) betont: „Die neue Mensa verbindet die bestehen-
den Gebäude sinnvoll miteinander und stärkt den gesamten 
Schulstandort. Funktional geplant, baulich gut integriert und 
mit Augenmaß umgesetzt.“
Gleichzeitig profitieren Schülerinnen und Schüler künftig von 
klaren Abläufen, besseren Essensbedingungen und einer mo-
dernen Aufenthaltsqualität. Die neue Lösung ersetzt die bis-
herige Behelfsmensa im Mehrschichtbetrieb und schafft dau-
erhaft verlässliche Strukturen für den Ganztag.
Die Investitionskosten bleiben eine kommunale Aufgabe. 
Umso wichtiger war es der CDU-Fraktion, hier verantwor-
tungsvoll zu handeln und die notwendige Neuverschuldung 
auf das erforderliche Maß zu begrenzen. 
Die CDU-Fraktion Belm zeigt damit: Gute Bildung und solide 
Finanzen sind kein Widerspruch, wenn Projekte mit Augen-
maß geplant und konsequent begleitet werden.

Text und Foto: CDU Belm, Jan Schulhof
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Direkt hier: 
alle offenen 
Stellen auf 
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein. 
Und Deine Karriere nach vorn.

Maschinen- u. Anlagenführer

Produktionsmitarbeiter

Mechatroniker

Mitarbeiter in der Qualitätssicherung

IT-Systemadministrator

m/w/d

Erweiterte Öffnungszeiten 
ab März 2026
AWIGO-Grünplätze wieder viermal pro 
Woche geöffnet

Seit dem 1. März sind die Grünplätze der AWIGO wieder vier-
mal pro Woche geöffnet. An den 27 Standorten im Landkreis 
Osnabrück können nun wieder montags, mittwochs und frei-
tags zwischen 14 und 18 Uhr sowie an Samstagen in der Zeit 
von 9:30 bis 15 Uhr diverse Abfälle abgegeben werden.
Gerne nehmen die AWIGO-Teams kompostierbare Grünabfälle 
aus Garten-, Park- und Grünanlagen an. Dazu zählen zum Bei-
spiel Gras-, Hecken- und Baumrückschnitt, Stammholz oder 
Baumstubben. Daneben lassen sich auch Altkleider, Altmetal-
le, Bauschutt (kostenpflichtig, in Kleinmengen), CDs, Elektro-
Kleingeräte, Haushaltsbatterien oder Korken auf den Grün-
plätzen entsorgen. 
Auch in diesem Jahr liegen auf allen Grünplätzen AWIGO- 
Humus und -Mulch zum Kauf bereit – Materialien, die die AWIGO 
nach entsprechender regionaler Aufbereitung aus dem ge-
sammelten Wertstoff Grünschnitt gewinnt. Folgende Preise 

gelten: Humus: 12 Euro/m³, Mulch: 12 Euro/m³, Kleinmengen 
Humus oder Mulch bis 100 Liter: 1 Euro. Darüber hinaus sind 
auch die 45-Liter-Säcke der torffreien regionalen Blumen- und 
Pflanzerde für 6,50 Euro pro Stück erhältlich.
Informationen zu den AWIGO-Grünplätzen und zu Preisen gibt 
es auf www.awigo.de. Fragen beantworten der Chatbot „AWI“ 
auf der AWIGO-Website und das AWIGO-Service-Center unter 
info@awigo.de.

Text und Foto: AWIGO

Der kurze Weg zu Ihrer  
privaten kostenlosen  
Kleinanzeige

verlag@ lamkemeyer-druck.de

STELLENANGEBOTE
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KLEINANZEIGEN

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

Zu verkaufen:  6 Schwing-
stühle in Lederoptik, Farbe 
anthrazit. Preis: VB 25,00 €. 
Tel.: 0175 6813975

Suche ein Mehrfamilien-
haus zur privaten Altersvor-
sorge in oder um Osnabrück. 
Finanzierung gesichert. Ger-
ne auch renovierungsbedürf-
tig. Handwerkliches Geschick 
vorhanden. 
Tel. 0176 85634546

Reihenendhaus Belm, Bj. 72, 
365 qm, WF 95 qm, Gas (Ener-
gie A 229,0 kWh/(m²·a). KP 
225.000 €. Tel. 0157 36126010

Gärtnermeister hat noch 
Termine frei! Rückschnitt + 
Bepflanzung von Gehölzen, 
Bäumen, Hecken und Stau-
den. Gestaltung von pflege-
leichten und nachhaltigen 
Gartenanlagen. 
Tel. 0157 74388222

Mobile Hand- und Fußpfle-
ge Yasmin, Flexible Termine 
nach Vereinbarung. 
Tel. 0176 24686510

Hochwertige Herrengarde-
robe wie neu: Oberhemden, 
Cashmerepullover, Jeans-, 
Flanell-, und Cordhosen, 
Sakkos, Lederjacken Gr. 
50/M, Stiefeletten Gr. 40/41 
zu verkaufen, pro Teil zw. 10,- 
und 40,- €. Tel. 0171 3572073.

Gartenhilfe auf Minijob-Ba-
sis, selbstständiger Gärtner 
aus Belm sucht Unterstüt-
zung für allg. Gartenarbei-
ten. Tel. 0176 163 754 92, 
Stolle-Gartenhilfe@outlook.de

Ich suche leere 500g Honig-
gläser vom DIB Deutschen 
Imkerbund. Egal ob mit oder 
ohne Deckel, auch Etiketten-
reste stören mich nicht … 
Schicken Sie mir gerne eine 
kurze Nachricht oder rufen 
mich eben an. Dann verabre-
den wir uns. Vielen Dank! 
Tel. 0176 32545412

Biete 5 rote Sofakissen, 
Tischdecke 130x165, 5 Spie-
gelgläser 40x60, Magnetpin-
board, Wandfarbe für 40 qm, 
Stiefeletten und Bücher. 
Tel. 0176 54390250

4 x Original BMW-Alufelgen 
5er GT F07-LCI. Preis: 500,00 
VHB / nur 3 Mon. in Gebrauch. 
0173 7109 206

Wir suchen noch Holz für das 
Osterfeuer der CJG Belm. Sie 
haben noch etwas über, was 
Sie gerne spenden möchten. 
Dann melden Sie sich gerne! 
Tel. 0176 84902271

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schät-
ze im Keller oder auf dem 
Dachboden? Ich kaufe Zinn, 
Kleidung, Pelze, Münzen 
Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bleikristall, Porzellan, 
Silberbesteck, Schmuck, 
Uhren, LPS, Bücher, Bilder, 
Möbel, Handarbeiten, Pup-
pen, Instrumente Golfschlä-
ger, Militaria, Blechspielzeug, 
Ferngläser. Faire Preise, un-
komplizierte Abwicklung 
und ein freundlicher Kontakt 
sind garantiert! Ich freue 
mich auf Ihre Angebote. 
Anruf genügt 01773674012

Fensterputzer – Glas- 
und Wintergartenreini-
gung in Osnabrück und 
näherer Umgebung.
Tel. 0157 38265392

– Uhrenreparaturen –

Firma Uhrzeit
OS Johannisstraße 107

Mo-Fr: 10-14 Uhr | Tel. 0541/73731
www.uhren-os.de




